


Adventsbummel am 4. Advent von 14 bis 17 Uhr 

 

 

Auch in diesem Jahr wird die Weihnachtszeit nicht so gefeiert werden können wie 

jedes Jahr. Wir vermissen viele lieb gewordenen Traditionen wie beispielsweise die 

zahlreichen Weihnachtsmärkte. 

Aus diesem Grund rufen wir nun schon zum 2. Mal alle auf, die Freude an einem 
 

 

Adventsbummel durch Langenwetzendorf 
 

 

haben, sich an dieser Aktion am Sonntag, 19. Dezember 2021 zu beteiligen.  

Vor den Häusern können von Ihnen kleine Tische o.ä. aufgestellt werden, auf denen  

Sie den Adventsbummlern gut eingetütet Ihre selbstgemachten Naschereien, 

Kreatives, Überraschungen für Kinder,... zum Mitnehmen und Verkosten anbieten. 

     
Fotoimpressionen von 2020 

Natürlich machen Sie sich dann auch selbst auf den Weg, um nach anderen 

Köstlichkeiten, netten Sprüchen, selbst Zubereitetem, einem Adventslicht,... vor       

den Langenwetzendorfer Häusern Ausschau zu halten, zu verkosten, sich zu freuen. 

Ein Spaziergang an der frischen Luft mit Weihnachtstimmung. 

     

Über Ihre Teilnahme würden sich nicht nur wir, sondern vor allem die Kinder freuen. 

Eine Idee in Coronazeiten - eine schöne Tradition,  

die in unserem Dorf fortgesetzt werden sollte. 
 

Wir wünschen Frohe Feiertage und viel Gesundheit für 2022! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Langenwetzendorf und den Ortsteilen, Daßlitz, Erbengrün, Götten-

dorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig mit Kauern, Naitschau, Neugernsdorf, Neuärgerniß, Nitschareuth, 

Wellsdorf, Wildetaube mit Altgernsdorf und Wittchendorf, Zoghaus sowie der Stadt Hohenleuben und der Ge-

meinde Kühdorf 
 

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, eine besinnliche 

Zeit. Ich hoffe, dass sich im neuen Jahr Ihre Hoffnungen und Erwartungen erfüllen. Dabei halte ich Gesundheit an 

Leib, Geist und Seele für das Wichtigste.  
 

Auch das Jahr 2021 war wieder durch die sogenannte Corona-Pandemie geprägt und keiner weiß, wie es so richtig 

weitergeht.  
 

Wie gehen wir damit um? Dies ist die meist gestellte Frage in der Bevölkerung und wird unterschiedlich diskutiert. 
 

Eine gehoffte Verlässlichkeit gegenüber Aussagen der Regierungsverantwortlichen, egal ob Freistaat oder Bund, 

ist nicht mehr gegeben.  

Das beste Beispiel ist die Aussage des uneingeschränkten Alltags für Geimpfte. Wir sehen die Lüge dazu, dass 

jetzt auch Geimpfte von den Einschränkungen betroffen sind. 

Das Vertrauen zu Maßnahmen, die nachvollziehbar, angemessen und geeignet sind, schwindet immer mehr.  
 

Extreme Einschränkungen wie z.B. die Schließung der Gastronomie werden willkürlich angeordnet, obwohl in 

diesen Bereichen die nachweislich geringsten Übertragungen des Virus stattgefunden haben. Supermärkte der 

großen Handelskonzerne werden zu einem Ort unkontrollierter Zusammenkünfte, der Einzelhandel wird geschlos-

sen, obwohl dort ausreichende und bessere Hygienekonzepte vorhanden waren. Besser kann Lobbyarbeit nicht 

funktionieren.  
 

Es ist unverantwortlich, die breite Masse der kleinen und mittelständigen Unternehmen mit diesen Maßnahmen in 

ihrer Existenz zu gefährden. 
 

Ein Jahr nach meiner Weihnachtsrede für 2020 hier in unserem Amtsblatt hat sich die Politik in keiner Weise auf 

die jetzige Situation eingestellt, obwohl genügend Zeit und Erkenntnisse vorhanden waren. 
 

Wir können das Virus nicht ignorieren und werden damit auch zukünftig umgehen müssen. Jedoch nicht mit 

Drohgebärden von überfüllten Kliniken, wenn die Ursache mehr im Abbau von Pflegebetten oder unzureichenden 

Personal liegt, was ausreichend bekannt war aber komplett ignoriert wurde. 
 

Für unser Gemeindeleben ging es in ein weiteres Jahr, in dem fast alle traditionellen Feste ausfielen. Kein Park-

fest, keine Dorffeste, keine Weihnachtsmärkte, keine Weihnachtsfeiern. 
 

Schon letztes Jahr fragte ich mich, wie wichtig sind Traditionen, ein Weihnachtsmarkt oder Dorffeste? Sind Tra-

ditionen überhaupt wichtig oder ist es ausreichend, wenn wir genug zu essen und zu trinken haben, sind Traditio-

nen überhaupt noch gewollt, braucht es noch die Vereine und das Ehrenamt?  
 

Die Antwort darauf ist eindeutig. Wir brauchen unsere Traditionen, wir brauchen unser Ehrenamt, jetzt dringender 

als zuvor. Wir müssen zu einer gewissen Normalität zurück. Wir brauchen die Menschen die sich einbringen, un-

sere Gemeinde in ihrer Vereins- und Aktivitätenvielfalt bereichern und für den wichtigen Zusammenhalt unter 

den Menschen sorgen. 
 

Die Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf hat auch 2021 mit Vernunft und klarem Abwägen versucht, die Ein-

schränkungen in unserem Gemeindeleben so gering wie möglich zu halten. Wichtige Bereiche hierbei sind vor al-

lem unsere 5 Kindergärten, Bauhof und Verwaltung die so uneingeschränkt wie möglich für unsere Dorfgemein-

schaft zur Verfügung standen.  
 

Deshalb möchte ich vor allem unseren Erzieherrinnen, dem technischen Personal unserer Kindergärten, unserem 

Verwaltungs- und Bauhofpersonal und den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde großen Dank aussprechen.  
 

Für das Engagement in unserer Gemeinde gebührt ebenso großer Dank unseren Gewerbetreibenden als starke 

Partner in unserer Gemeinde. Vielen Dank an die Vereine, die Kirchen und allen, die auch aus eigener privater 

Initiative sich beteiligen, unsere Gemeinde zu verschönern und weiterzuentwickeln.  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Langenwetzendorf und den Ortsteilen, Daßlitz, Erbengrün, Götten-

dorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig mit Kauern, Naitschau, Neugernsdorf, Neuärgerniß, Nitschareuth, 

Wellsdorf, Wildetaube mit Altgernsdorf und Wittchendorf, Zoghaus sowie der Stadt Hohenleuben und der Ge-

meinde Kühdorf , 
 

bleiben Sie alle zuversichtlich, lassen Sie sich nicht zur Spaltung unserer Gesellschaft durch die Inkompetenz der 

Handelnden in der Landes -und Bundespolitik hinreisen. Denn Diskriminierung ist verachtenswert und das gilt für 

Geimpfte wie auch Ungeimpfte. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest, einen fröhlichen Jahreswechsel 

und ein gesundes und erfülltes Jahr 2022. 
 

Ihr Bürgermeister Kai Dittmann 
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 10. Januar 2022. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Mittwoch, der 22. Dezember 2021 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Auf Grund der derzeitigen Situation finden keine Sprechzeiten 

statt. Terminabsprachen telefonisch unter: Tel.: 0172-3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinden Lan-
genwetzendorf, Kühdorf und der Stadt Hohenleuben 

 

Für Streitigkeiten mit dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch 
dem Handwerker steht Ihnen als Schiedsperson Frau Daniela 
Petermann zur Verfügung. 
 

Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung Langenwetzendorf, Tel.: 036625 5200. 

 
 

Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 

ist am Mittwoch, 22.12.2021 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Monat  sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. 
Gegen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Zustellservice Raatz GmbH, Laasen Nr. 14, 07554 Gera, 
 Tel.: 0365/4306510, E-Mail: info@zustellservice-raatz.de 
 

 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

11.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

12.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

13.12.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

14.12.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

15.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

16.12.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

17.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

18.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

19.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

20.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

21.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

22.12.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

23.12.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

24.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

25.12.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

26.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

27.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

28.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

29.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

30.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

31.12.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

01.01.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

02.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

03.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

04.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

05.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

06.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

07.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

08.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

09.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

10.01.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

11.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

12.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

13.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

14.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

15.01.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
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Amtliche Bekanntmachungen  

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Langenwetzendorf für das Haushaltsjahr 2021. 
 

Auf Grund des § 60 Thür. KO (Thüringer Kommunalordnung) erlässt die Gemeinde Langenwetzendorf folgende Nachtragshaushalts-
satzung 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 

 
 

erhöht um 
€ 

 

vermindert um 
€ 

 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschl. der Nachträge 

 

   
 

gegenüber bisher 
€ 

 

auf nunmehr 
€ 

verändert 
 

 

a) im Verwaltungshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 
 

 
2.700,00 

 

 
  6.847.000,00 

 

 
  6.844.300,00 

 

 die Ausgaben 
 

 
 

2.700,00 
 

  6.847.000,00 
 

  6.844.300,00 

 

b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 

 
     223.100,00 

 
 

 
     723.800,00 

 

 
     946.900,00 

 

 die Ausgaben 
 

 

     223.100,00 
 

 

     723.800,00 
 

     946.900,00 

 
§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert. 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht verändert. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) der Gemeindesteuern bleiben unverändert. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird 
bleibt unverändert bei 750.000,00 €. 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft. 
 
Langenwetzendorf, 26.11.2021 
 

 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss  20-11/2021 vom 08. November 2021  hat der Gemeinderat die 1. Nachtragshaushaltssatzung der  Gemeinde Lan-

genwetzendorf für das Jahr 2021 beschlossen. 
 

2. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 

 
III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach § 7 ThürBekVO 
 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung   für das Haushaltsjahr 2021  liegt zwei Wochen , beginnend mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung dieser Nachtragshaushaltsatzung in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz  4, 07957 Lan-
genwetzendorf zu den Sprechzeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3 Satz 3 Thü-
ringer Kommunalordnung, die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Nachtragshaushaltplanes bis zur Entlastung und Beschlussfassung 
über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres. 
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Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 08. November 2021 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-

de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 20-11/2021 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan der 
Gemeinde Langenwetzendorf für das Jahr 2021. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Beschluss-Nr.: 21-11/2021 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dem günstigs-
ten Bieter, der Thüringer Aufbaubank mit einem Zinssatz von 
0,052 % bei einer Laufzeit und Zinsbindung von 10 Jahren den 
Zuschlag für den Kredit zu erteilen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Beschluss-Nr.: 22-11/2021 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, die Mittel der 
Ehrenamtsstiftung in Höhe von 1.275,00 € für das Jahr 2021 
nach der Anzahl der Mitglieder auf die 10 antragstellenden 
Vereine zu verteilen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Be-

schlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 23-11/2021 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf  beschließt, eine Teilflä-
che des Flurstücks 109/6 der Gemarkung Wildetaube, Flur 3 
zu verkaufen.  
Das gesamte Flurstück 109/6 hat eine Größe von 1.941 m². 
Verkauft werden soll eine noch zu vermessende Teilfläche von 
ca. 60 m². Siehe dazu den dem Beschluss beigefügten Auszug 
aus der Liegenschaftskarte (Anlage 1) 
Der Käufer hat neben dem reinen Kaufpreis auch die Vermes-
sungskosten, Notarkosten und alle anfallenden Grunderwerbs-
nebenkosten zu tragen. Der Gemeinde Langenwetzendorf 
entstehen durch den Verkauf keine Kosten. 
Der Vertragsabschluss wird nach Vorlage des Fortführungs-
nachweises erfolgen.  
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Beschluss-Nr.: 24-11/2021 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für die 
Erneuerung der Zähleranlage im Mehrfamilienhaus Lunzig 1 an 
die Fa. Elektro Giesler GmbH & Co.KG in Höhe von 19.498,52 
EUR. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung des 
Gewässerunterhaltungsverbandes 

„Weiße Elster/Weida“ 
 

Verbandsschau 2022 
 

Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir hiermit den Termin 
für unsere diesjährige Verbandsschau im Schaubezirk 8 be-
kannt: 
 

Ortslage Naitschau 
am 03.02.2022, in der Zeit von 08:00 bis ca. 09:30 Uhr 

Schaubereich: Gewässer Leuba OL Naitschau 
Start: Naitschau (Höhe ca. Hausnr. 106) 

Ziel: Leuba Ortsausgang 
 

Die Verbandsschau ist öffentlich. Die Schaubeauftragten, die 
Aufsichtsbehörde und sonstige Beteiligte, insbesondere tech-
nische und landwirtschaftliche Fachbehörden, werden zur 
Verbandsschau eingeladen. 
 

Greiz, 03.11.2021 
 

gez. Kanera 
Geschäftsführer 
 

 
 
 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

Montag, d. 20. Dezember 2021 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf  

Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschriften der Gemeinderatssitzung vom 08. Novem-
ber 2021 

 

  2. Bürgerfragestunde 
 

  3. Aufstellungsbeschluss vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Wertbau“, 4. Änderung 
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  4. Aufstellungsbeschluss B-Plan Mischgebiet „An der Kux-
mühle“ Langenwetzendorf 

 

  5. Straßenumbenennung  
 

  6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2021 
 

  7. Beschluss Haushaltssatzung der Gemeinde Langenwet-
zendorf 2022 

 

  8. Beschluss Finanzplan der Gemeinde Langenwetzendorf 
2022 

 

  9. Nichtöffentlicher Teil 
 

Auf Grund des Kabinettbeschlusses vom 23.11.2021 
möchten wir Sie darüber informieren, dass nur geimpfte, 
genesene oder negativ getestete Personen an der Sitzung 
teilnehmen dürfen. Die Gästezahl ist auf max. 10 Personen 
begrenzt. Personen mit COVI-19-Symptomen oder Erkäl-
tungssymptomen oder die sich in Quarantäne befinden 
haben der Sitzung fernzubleiben. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hohenleuben 
 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für das Haushaltsjahr 2021. 
 

Auf Grund des § 60 Thür. KO (Thüringer Kommunalordnung) erlässt die Stadt Hohenleuben  folgende Nachtragshaushaltssatzung  
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden  
 

 
 

erhöht um 
€ 

 

vermindert um 
€ 

 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschl. der Nachträge 

 

   
 

gegenüber bisher 
€ 

 

auf nunmehr 
€ 

verändert 
 

 

a) im Verwaltungshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 

 
     153.300,00 

 
 

 
  1.509.100,00 

 

 
  1.662.400,00 

 

 die Ausgaben 
 

 

     153.300,00 
 

 

  1.509.100,00 
 

  1.662.400,00 

 

b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 

 
     110.300,00 

 
 

 
     102.200,00 

 

 
     212.500,00 

 

 die Ausgaben 
 

 

     110.300,00 
 

 

     102.200,00 
 

     212.500,00 

 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht verändert. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) der Gemeindesteuern bleiben unverändert. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird bleibt unverändert bei 100.000,00 €. 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft. 
 
Hohenleuben, 06.12.2021 
 

 
 

Dr. R. Stöhr 
1. Beigeordneter 
 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

  1. Mit Beschluss 23-05 /2021 vom 29. November 2021 hat der Stadtrat die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für 
das Jahr 2021 beschlossen. 

 

  2. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach § 7 ThürBekVO 
 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 liegt zwei Wochen, beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Nachtragshaushaltsatzung in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langen-
wetzendorf zu den Sprechzeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer 
Kommunalordnung, die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Nachtragshaushaltplanes bis zur Entlastung und Beschlussfassung über 
die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres. 
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P R O T O K O L L 
 

über die 
 

1. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben in 2021 

 

Tagungsort: Bürgerhaus Reußischer Hof 
Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 

 

Datum:  Dienstag, 23.03.2021 
 

Beginn:  19:30 Uhr 
 

Ende:   20:00 Uhr 
 

Anwesende: Frau Stefanie Soch, Herr Björn Boysen, Herr 
Uwe Dick, Frau Christin Drechsler, Herr Dirk 
Köhler, Frau Anika Lowack, Herr Ulrich Masur, 
Frau Annett Metzner, Herr Steffen Patzer, Herr 
Bernd Letzel, Herr Frank Urbansky 

 

Entschuldigt: Herr Karsten Delitscher, Herr Dr. Reiner Stöhr 
 

Gäste: Frau Andrea Knoch (Kämmerin Gemeinde Lan-
genwetzendorf), Herr Kai Dittmann (Bürgermeis-
ter Gemeinde Langenwetzendorf), Frau Henze 
(OTZ), Bürger der Stadt Hohenleuben (1), Frau 
Christine Friedrich (Protokoll) 

 

Tagesordnung: 
 

TOP  Betreff           Vorlagennr. 
 

1.0    Vereidigung der Bürgermeisterin 
 

2.0    Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

3.0    Bericht der Bürgermeisterin 
 

4.0    Bürgerfragestunde 
 

5.0    Beschlussvorlagen 
 

5.1    Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll 
   öffentliche Sitzung vom 22.12.2020 

 

5.2    Nachbesetzung für den Stadtrat     01-01/2021 
 

5.3    Nachbesetzung für den Hauptausschuss   02-01/2021 
 

5.4    3. Änderung der Hauptsatzung - Aufwands- 
   entschädigung         03-01/2021 

 

5.5    Nutzungsänderung - Umbau Frau Kristina Kunke 04-01/2021 
 

5.6    Einigungspaket zwischen Fürst Reuß 
   und Hohenleuben         05-01/2021 

 

6.0    Informationen und Sonstiges 
 

TOP 1.0 
Vereidigung der neuen Bürgermeisterin 

Das älteste anwesende Stadtratsmitglied nach Beginn der 
Amtszeit des Bürgermeisters Herr Ulrich Masur vereidigt die 
Bürgermeisterin Frau Stefanie Soch mit dem Diensteid: 
 

Hiermit vereidigen wir die gewählte Bürgermeisterin und ich 
bitte Sie, Frau Soch den Wortlaut gemäß § 36 Abs. 1 Thüringer 
Beamtengesetz wiederzugeben. 
 

TOP 2.0 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die anwesenden Mitglieder des Stadtrates und die Gäste der 
heutigen Sitzung werden durch die Bürgermeisterin begrüßt. 
Die Beschlussfähigkeit ist mit 11 von 13 stimmberechtigten 
Mitgliedern des Stadtrates gegeben. Frau Soch verweist auf das 

Hygieneschutzkonzept, wonach das tragen der medizinischen 
Maske notwendig und der Zutritt mit Symptomen untersagt ist. 
 

TOP 3.0 
Bericht der Bürgermeisterin 

In Ihrem Bericht sagt Frau Soch, dass sie mit großer Dankbar-
keit und Demut am Abend des 17. Januar 2021 das Wahler-
gebnis erfahren hat. Es ist ein Auftrag und Vertrauen zugleich 
uns sie ist sich der Verantwortung bewusst, die mit diesem Amt 
verbunden ist. 
 

Es wurden erste Kontakte zu den städtischen Einrichtungen 
und Vereinen geknüpft. Leider fällt auch dieses Jahr auf Grund 
der Corona Pandemie das „Frühlingskonzert“ der Vogtland 
Philharmonie im Bürgerhaus aus. Die Durchführung von Burg 
Classics hängt sehr vom Infektionsgeschehen ab. Die bereits 
erworbenen Karten behalten ihre Gültigkeit. 
 

Eine schöne Tradition, die Gratulation zum Geburtstag durch 
die Kinder der Kita mit Blumen und Gesang, konnte wieder 
aufgenommen werden. Natürlich mit dem notwendigen Hygie-
neschutz. 

Die Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten gehen zügig vor- 
an. Der Sanitärbereich der Kleinsten wird aktuell komplett 
erneuert, die Fenster im Eingangsbereich werden ausge-
tauscht und es wird einen zusätzlichen Zugang von der Garde-
robe in den Garten geschaffen. 
 

Von den Mitarbeitern der JVA wurde der Bürgermeisterin ein 
Nachnutzungskonzept vorgestellt. Es ist wichtig, dass die Ver-
antwortlichen der JVA wissen, dass wir hinter unserem Justiz-
standort stehen. 
 

Dieses Jahr wird es keinen traditionellen Osterbrunnen geben. 
Ortsansässige Einrichtungen haben eine kleine Überraschung 
vorbereitet. Es wird eine Osterinsel gestaltet. 
 

Der Jugendclub wird ab nächster Woche auf der Grundlage 
einer Sonderreglung im Jugend- und Erziehungsbereich wieder 
öffnen. Die Jugendhilfe arbeitet weiter auf Stufe Gelb und unter 
Berücksichtigung des Hygienekonzeptes. 
 

Frau Soch bedankt sich an die Verwaltung der Gemeinde 
Langenwetzendorf für die hervorragende Unterstützung in der 
Einarbeitungsphase. Die Gestaltung der Webseite geht voran 
und Hohenleuben wird in den nächsten Tagen über einen 
neuen Internetauftritt verfügen. Auf dieser Seite sind unter 
anderem auch Beschlüsse und Satzungen, Informationen und 
Neuigkeiten zu finden. 
 

TOP 4.0 
Bürgerfragestunde 

Es gibt keine Fragen. 
 

TOP 5.0 
Beschlussvorlagen 
 

TOP 5.1 
Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll öffentliche Sitzung 
vom 22.12. 2020 

Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
22.12.2020 gibt es keine weiteren Ergänzungen oder Ände-
rungswünsche. Das Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.2 
Nachbesetzung für den Stadtrat 

Herr Bergner legte im vergangenen Jahr sein Amt nieder. Für 
ein ausgeschiedenes Mitglied rückt diejenige Ersatzperson 
nach, die bei Feststellung das Wahlergebnisses als nächstes 
festgestellt worden ist. Die Reihenfolge des Nachrückens wird 
nach den Bestimmungen das Kommunalwahlgesetzes geregelt. 
 

Herr Bernd Letzel erklärt, dass er die Wahl annimmt. Es sind 
keine Hinderungsgründe bekannt. Er übernimmt auch die 
Funktion des Mitgliedes im Grundstücks-, Bau- und Verkehrs-
ausschuss. 
 

Nachbesetzung im Stadtrat 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

Nachbesetzung im Bauausschuss 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.3 
Nachbesetzung für den Hauptausschuss 

Frau Soch erläutert hier eine gleiche Situation. Frau Christin 
Drechsler erklärt sich für die Nachbesetzung bereit und nimmt 
die Wahl an. 
 

Abstimmungsergebnis: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   1 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.4 
Änderung der Hauptsatzung - Aufwandsentschädigung 

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf April verschoben. 
 

TOP 5.5 
Nutzungsänderung - Umbau Frau Kristina Kunke 

Frau Soch macht den Vorschlag für eine Ausnahmegenehmi-
gung in diesem Fall. 
 

Herr Köhler stellt die Frage nach genügenden Stellflächen für 
PKW. 
 

Dazu informiert Herr Dittmann, das Grundstück befindet sich in 
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Brückla und ist als reines Wohngebiet festgelegt. Es stellt sich 
die Frage, wollen wir Gewerbe im Wohngebiet? Die Auflagen 
kommen von der Genehmigungsbehörde für die Nutzungsän-
derung. 
 

Herr Urbansky bemerkt, 2 Parkplätze sind vorhanden und regt 
dazu an den Umbau zu befürworten. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.6 
Einigungspaket zwischen Fürst Reuß und Hohenleuben 

Frau Soch stellt die Frage, ob die Stadt Hohenleuben das 
Angebot annehmen soll. Die Rechtsanwältin Frau Kraft-
Zörcher rät das Angebot anzunehmen, weil sonst die Folge-
kosten höhen werden. Die Details dazu klärt Frau Kraft -
Zörcher. Sie schlägt vor, bis Ende des Jahres die Zahlung 
durchzuführen. 
 

Herr Dittmann sagt, es gibt eine Empfehlung vom Landratsamt 
diesem Vergleich zuzustimmen. Es stehen auch noch weitere 
Forderungen aus. Die Zahlungsfrist ist verhandelbar. Die Situa-
tion ist ein Sonderfall und nicht zuordbar. Er bietet als Lösung 
an, die Zahlung als Bedarfszuweisungen abzuhandeln. 
 

Abstimmungsergebnis: 
9 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   2 x Enthaltung   0 x Befangenheit 

Abstimmungsergebnis: 
 

TOP 6.0 
Informationen und Sonstiges 

Herr Müller aus Hohenleuben regt die Umgestaltung des 
Friedhofes an. Dieser Vorschlag wird an den Bauausschuss 
abgegeben. 
 

Anstehende Ersatzpflanzungen werden ebenfalls im Bauaus-
schuss besprochen. Die Gelder dafür sind im Haushalt einge-
stellt.  
 

Das Gutachten bezüglich des alten Jugendclubs neben der 
Schule ist noch nicht da. Am Verkauf des Jugendclubs besteht 
großes Interesse. 
 

Der Zustand unserer Turnhalle und der Kegelbahn ist mehr als 
schlecht. In Zusammenarbeit mit der TSG wird ein Antrag auf 
Förderung gestellt. Die Förderquote liegt bei 90%. Dieser An-
trag muss für die Programme 2021 bis 31.03.2021 eingereicht 
sein. Für dieses Programm ist nicht nur ein Stadtratsbeschluss 
notwendig, sondern auch umfangreiche Projektunterlagen. Das 
ist zeitlich nicht mehr möglich. Die Beantragung wird deshalb 
für 2022 empfohlen. Die Anmeldefrist dafür ist bis zum 
31.10.2021. 
 

Es gibt keine weiteren Anliegen. Frau Soch dankt allen für ihr 
Kommen. 
 

Stefanie Soch 
Bürgermeisterin der     f.d.R. 
Stadt Hohenleuben     Friedrich (Protokollantin) 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Hohenleuben 

am 23. März 2021 um 19:30 Uhr 
 

Korrektur zu folgenden Beschlüssen der öffentlichen Sitzung: 
 

Beschluss Nr.: 01-01/2021 
 

Nachbesetzung für den Stadtrat 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt als Nachbeset-
zung für den Stadtrat sowie für die Funktion des Mitgliedes im 
Grundstücks-, Bau- und Verkehrsausschuss Herrn Bernd Let-
zel. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          12 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 

Beschluss Nr.: 02-01/2021 
 

Nachbesetzung für den Hauptausschuss 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt als Nachbeset-
zung für den Hauptausschuss Frau Christin Drechsler. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            11 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             1 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Hohenleuben 

am 29. November 2021 um 19:00 Uhr 
im Reußischen Hof Hohenleuben 

 

Beschluss Nr. 22-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Vergabe der Mittel aus der Thüringer Ehrenamtsstiftung 
2021 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt auf Antrag 
verschiedener Vereine (siehe Anlage) die Mittel aus der Thü-
ringer Ehrenamtsstiftung 2021 zu vergeben. Die Mittel der 
Ehrenamtsstiftung betragen insgesamt 450,00 €. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 
 

Beschluss Nr. 23-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Nachtragshaushalt 2021 

Aufgrund von Veränderungen auf der Einnahme- und Ausga-
beseite sowie über- und außerplanmäßiger Ausgaben ist es 
erforderlich, eine 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2021 zu erlassen. Der Stadtrat der Stadt Hohenleu-
ben beschließt den in der Anlage beigefügten Nachtragshaus-
halt 2021. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 
 

Beschluss Nr. 24-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Vergabe Digitalfunk für die Feuerwehr 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe für 
den Digitalfunk der Feuerwehr an die Firma SELECTRIC aus 
Münster in Höhe von 3.277,56 € inkl. 19% MWST. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:               9 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              1 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 
 

Beschluss Nr. 25-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Vergabe Fertigung und Montage des Hoftores vom Bür-
gerhaus 
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Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe 
der Fertigung und Montage des Hoftores an die Firma Bau-
schlosserei/Metallbau Detlef Scheffel aus Hohenleuben in 
Höhe von 4.610,06 € inkl. 19% MWST. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 
 

Beschluss Nr. 26-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Vergabe Erneuerung der Heizungsanlage im Rathaus 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Vergabe 
der Erneuerung der Heizungsanlage im Rathaus an die Firma 
Kundendienst Lochmann KDL aus Zeulenroda-Triebes in Höhe 
von 7.479,30 € inkl. 19% MWST. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 
 

Beschluss Nr. 27-05/2021 vom 29.11.2021 
 

Verlängerung der Frist für die Durchführung der Sanie-
rungsmaßnahme Stadtkern Hohenleuben bis 31.12.2031 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt: „Auf der 
Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 3 und 4 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 16.07.2021 (BGBl. I S. 2939) in Verbindung 
mit § 19 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 23. März 2021 
(GVBl. S. 113) beschließt der Stadtrat der Stadt Hohenleuben 
die Verlängerung der Frist für die Durch-führung von Sanie-
rungsmaßnahmen in Bezug auf die Satzung der Stadt Hohen-
leuben zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes 
Stadtkern Hohenleuben nach § 142 Abs. 1 und 3 BauGB vom 
11.03.1992 (Beschluss-Nr. 19 - 5/92, bekannt gemacht am 
29. Mai 1992 im Hohenleubener Stadtanzeiger Nr. 11 der Stadt 
Hohenleuben): in seiner Sitzung am 29.11.2021: Die Sanie-
rungsmaßnahme Stadtkern Hohenleuben soll bis zum 
31.12.2031 durchgeführt werden.“  
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:          13 
davon anwesend:            10 
davon stimmberechtigt:           10 
Ja-Stimmen:             10 
Nein-Stimmen:               0 
Stimmenthaltung:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit 
§ 38 Abs. 1 ThürKO:             0 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Protokoll zur 2. Sitzung des 
Gemeinderates Kühdorf am 04.10.2021 

 

Beginn:   19:33 Uhr 
 

Ende:    21:30 Uhr  
 

Bürgermeisterin: Angelika Kühn von Hintzenstern  

 

Gemeinderat: Gudrun Eder, André Schröter, Lisa Groß, 
Joachim Falk, Ralf Burkhardt  

 

Gäste:    Andrea Knoch, Kai Dittmann 
 

Abwesend:  Gunther Groß (entschuldigt)  
 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

TOP 1: Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung/Beschlussfähigkeit  

 

TOP 2: Protokollkontrolle vom 29.03.2021  
 

TOP 3: Information und Beratung zur Gemeindeneugliederung  
 

TOP 4: Verwendung der Mittel aus dem Gesetz zur Stärkung 
kreisangehöriger Gemeinden  

 

TOP 5: Mitteilungen  
 

TOP 1: 
Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung/Beschlussfähigkeit  

Die Bürgermeisterin begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die 
Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Es waren 6 der 7 Stimmberechtigten 
anwesend.  
 

TOP 2: Protokollkontrolle vom 29.03.2021 

Das Protokoll der 1. Sitzung des GMR vom 29.03.2021 wurde 
von der Bürgermeisterin verlesen. Es wurde einstimmig mit 6 
JA-Stimmen bestätigt.  
 

TOP 3: 
Information und Beratung zur Gemeindeneugliederung 

Herr Dittmann beschrieb sich selbst als Befürworter und Kriti-
ker der kommunalen Selbstverwaltung und stellte fest, dass 
Kühdorf Pflichtaufgaben eigenständig nicht mehr bewältigen 
kann (Beispiel Kinderbetreuung). Er erklärte die Vorteile der 
gemeinsamen Nutzung von Ressourcen und sich daraus erge-
bende Möglichkeiten. Auch sprach er Risiken an, wie die Ver-
schuldung der Gemeinde durch Feuerwehreinsätze. Frau 
Knoch verwies außerdem auf die Herausforderung der Verfas-
sung und Freigabe des Haushaltssicherungskonzeptes. Kai 
Dittmann stellte einige Gesichtspunkte der Eingliederung vor: 
 

   • Die Eingemeindung soll bis zum 01.01.2023 erfolgen.  
 

   • Kühdorf bekommt keinen Ortsteilbürgermeister, der Einsatz 
eines Beauftragten bis Ende 2022 wird empfohlen.  

 

   • Vom Gemeinderat Kühdorf wird ein gewichteter Anteil bis 
zur Neuwahl 2024 als Gemeinderatsmitglied(er) in Lan-
genwetzendorf eingegliedert.  

 

   • Kühdorf wird ein Ortsteil von Langenwetzendorf.  
 

Die Bürgermeisterin lobte die bisherige Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung in Langenwetzendorf. 
 

Es wurde ein Zeitplan für die nächsten Schritte ausgearbeitet:  
 

   • Alter Vertrag von Verhandlungen aus dem Jahr 2011 wird 
bis 11.10. von Herr Dittmann überarbeitet und an die Bür-
germeisterin versandt  

 

   • Zeitnahe Gemeinderatssitzung zum Ausarbeiten der Vorstel-
lungen der Gemeinde mit Hilfe des überarbeiteten Vertrags  

 

   • Anfang Dezember weitere Ratssitzung mit Herr Dittmann, 
TOP Eingliederung in die Gemeinde Langenwetzendorf mit 
Anhörung der Bürgerschaft, Verfassen des Beschlusses  

 

   • Zweite Kalenderwoche bis Ende Januar erneute Ratssit-
zung mit Beschlussfassung  

 

TOP 4: 
Verwendung der Mittel aus dem Gesetz zur Stärkung 
kreisangehöriger Gemeinden 

Da der Gemeindespielplatz laut TÜV-Bericht einige Schäden 
aufweist, hat die Bürgermeisterin einen Kostenvoranschlag für 
die Anschaffung neuer Spielgeräte erfragt. Aus diesem geht 
hervor, dass diese ca. 2500€ kosten würden. Von der Repara-
tur der alten Spielgeräte, welche aus Holz bestehen, ist abzu-
raten. Es wird eine Neuverteilung der Mittel aus Beschluss 
1/2021 in Erwägung gezogen: Die beschlossenen 4700€ für 
die Baumpflege wurden bereits investiert. Das für die Feuer-
wehrausrüstung und Bierzelt geplante Kapital soll für die In-
standsetzung des Spielplatzes verwendet werden. Für die 
Straßenunterhaltung und Biertischgarnituren werden noch 
Kostenvoranschläge eingeholt. 
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TOP 5: Mitteilungen 

   • Es wurde ein Schaden an der Dachrinne am Trafo-
Häuschen festgestellt, die TEN wird über das Bauamt in-
formiert.  

   • Am 16.10. findet das Abfischen des großen Dorfteiches 
statt.  

   • Ab 09.10. bis 13.12. findet in Schloss Burgk eine Ausstel-
lung zu „Jenseits der Perlenkette“ mit noch nie gezeigten 

Fotos statt. Zu finden ist die Ausstellung unter dem Namen 
„Im Land des Sein“.  

 

Die Bürgermeisterin Angelika Kühn von Hintzenstern schloss 
die Sitzung um 21:30 Uhr und bedankte sich bei allen Anwe-
senden. 
 

Lisa Groß       Angelika Kühn von Hintzenstern 
Protokollführer     Bürgermeisterin der Gemeinde Kühdorf 

 
 

 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Kühdorf für das Haushaltsjahr 2021. 
 

Auf Grund des § 60 Thür. KO (Thüringer Kommunalordnung) erlässt die Gemeinde Kühdorf folgende Nachtragshaushaltssatzung  
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 

 
 

erhöht um 
€ 

 

vermindert um 
€ 

 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschl. der Nachträge 

 

   
 

gegenüber bisher 
€ 

 

auf nunmehr 
€ 

verändert 
 

 

a) im Verwaltungshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 

 
     14.300,00 

 
 

 
      70.700,00 

 

 
     85.000,00 

 

 die Ausgaben 
 

 

     14.300,00 
 

 

      70.700,00 
 

      85.000,00 

 

b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen 
 

 

 
      16.900,00 

 
 

 
        2.700,00 

 

 
      19.600,00 

 

 die Ausgaben 
 

 

      16.900,00 
 

 

        2.700,00 
 

      19.600,00 

 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht verändert. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) der Gemeindesteuern bleiben unverändert. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird bleibt unverändert bei 10.000,00 €. 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft. 
 

Kühdorf, den 26.11.2021 
 

 
 

Schröter 
1. Beigeordneter 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

  1. Mit Beschluss 4/2021 vom 08. November 2021 hat der Gemeinderat die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Kühdorf für 
das Jahr 2021 beschlossen. 

 

  2. Die 1. Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach § 7 ThürBekVO 
 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 liegt zwei Wochen, beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Nachtragshaushaltsatzung in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langen-
wetzendorf zu den Sprechzeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer 
Kommunalordnung, die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Nachtragshaushaltplanes bis zur Entlastung und Beschlussfassung über 
die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres. 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Bekanntmachung 
 

Amtliche Tierbestandserhebung, einschließlich 
Bienenvölker, der Thüringer Tierseuchenkasse 

zum Stichtag 03.01.2022 
 

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbe-
standserhebung 2022 zum Stichtag 03.01.2022 durch. Alle 
Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse 
angemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, 

werden hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung 
zur Tierbestandsanmeldung gemäß nachstehender Satzung 
nachzukommen. 
 

Die Tierbestandsmeldung ist an die Thüringer Tierseu-
chenkasse, Victor-Goerttler-Str. 4, 07745 Jena zu richten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tier-
bestandserhebung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert 
zur Viehzählung des Thüringer Landesamtes für Statistik 
durchgeführt wird. 
 

Ihre Thüringer Tierseuchenkasse 
 

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
 

über die Erhebung von 
Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2022 

 

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs. 1 Satz 3 
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 
Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes 
(ThürTierGesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 
89), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 
2019 (GVBl. S. 236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchen-
kasse am 30. September 2021 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2022 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten 
wie folgt festgesetzt: 

 

1.  Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel  je Tier 4,20 Euro 
 

2.  Rinder einschließlich Bisons, Wisente 
und Wasserbüffel 

 

2.1  Rinder bis 24 Monate      je Tier 6,00 Euro 
 

2.2  Rinder über 24 Monate      je Tier 6,50 Euro 
 

3.  Schafe und Ziegen 
 

3.1  Schafe bis 9 Monate      je Tier 0,10 Euro 
 

3.2  Schafe über 9 bis 18 Monate    je Tier 0,85 Euro 
 

3.3  Schafe über 18 Monate      je Tier 0,85 Euro 
 

3.4  Ziegen bis 9 Monate      je Tier 2,30 Euro 
 

3.5  Ziegen über 9 bis 18 Monate    je Tier 2,30 Euro 
 

3.6  Ziegen über 18 Monate      je Tier 2,30 Euro 
 

4.  Schweine 
 

4.1  Zuchtsauen nach erster Belegung 
 

4.1.1 weniger als 20 Sauen      je Tier 1,20 Euro 
 

4.1.2 20 und mehr Sauen       je Tier 1,60 Euro 
 

4.2  Ferkel bis 30 kg        je Tier 0,60 Euro 
 

4.3  sonstige Zucht- und Mastschweine 
über 30 kg 

 

4.3.1 weniger als 50 Schweine     je Tier 0,90 Euro 
 

4.3.2 50 und mehr Schweine      je Tier 1,20 Euro 
 

Absatz 4 bleibt unberührt. 
 

5.  Bienenvölker        je Volk 1,00 Euro 
 

6.  Geflügel 
 

6.1  Legehennen über 18 Wochen 
und Hähne         je Tier 0,07 Euro 

6.2  Junghennen bis 18 Wochen 
einschließlich Küken      je Tier 0,03 Euro 

 

6.3  Mastgeflügel (Broiler) 
einschließlich Küken      je Tier 0,03 Euro 

 

6.4  Enten, Gänse und Truthühner 
einschließlich Küken      je Tier 0,20 Euro 

 

7.  Tierbestände von Viehhändlern = vier v. H. der umgesetzten 
Tiere des Vorjahres (nach § 2 Abs. 7) 

 

8. Mindestbeitrag für jeden beitragspflichtigen Tierbesitzer insge-
samt 6,00 Euro 

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2022 keine 
Beiträge erhoben. 
 

(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere 
einer Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder 
gemeinsam versorgt werden. 

 

(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und 
Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zuge-
führt wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht. 

 

(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 
4.3.2 wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn: 

 

1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-
Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im 
Ergebnis der Untersuchungen gemäß dieser Verord-
nung für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 
2021 in die Kategorie I eingestuft worden. 

 

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem 
„Programm zur Salmonellenüberwachung in Schweine-
beständen in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“ 
und ist auf der Basis einer für den Bestand repräsenta-
tiven Stichprobe in Kategorie I eingestuft. 

 

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß 
Anlage 2 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tier-
seuchenkasse durch den Tierhalter bis zum 28. Februar 
2022 schriftlich vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 
2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, so-
weit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen nach Nr. 1 
und 2 entsprechend den Bestimmungen dieses Absatzes 
nachgewiesen wird. 

 

§ 2 
 

(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultie-
re, Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflü-
gel ist die Zahl der am 3. Januar 2022 vorhandenen Tiere 
(Stichtag für die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs. 1 
Satz 1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im Herbst 
des Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend. 

 

(2) Die Tierhalter haben der Tierseuchenkasse entsprechend 
der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des 
amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 
14 Tage nach dem Stichtag ihren Namen sowie die An-
schrift mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den 
Standort der bei ihnen am Stichtag vorhandenen Tiere, bei 
Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2021 eingewinter-
ten Bienenvölker, oder gegebenenfalls die Aufgabe der 
Tierhaltung (auch vorübergehend) schriftlich oder im elekt-
ronischen Meldeverfahren auf der Website der Thüringer 
Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am elekt-
ronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizie-
rung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede Tierhal-
tung, die nach der Viehverkehrsverordnung registrierpflich-
tig ist und eine entsprechende Registriernummer hat, ist ein 
eigener Meldebogen auszufüllen. 

 

(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet 
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen 
Tierart in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese 
unverzüglich der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektro-
nisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer 
gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere 
(mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um 
mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflü-
gel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumel-
denden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach 
§ 1. 

 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein 
gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder 
Rechtsnachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter 
übergeht und in denselben Stallungen weitergeführt wird. 
Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen ge-
halten werden, kann auf schriftlichen Antrag des Tierhalters 
von einer Beitragsveranlagung abgesehen werden, wenn 
der Tierhalter für diese Tiere seiner Melde- und Beitrags-
verpflichtung zu einer anderen Tierseuchenkasse im Gel-
tungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes für das Jahr 
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2022 nachgekommen ist. Der Antragsteller hat die Voraus-
setzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Meldever-
pflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thürin-
ger Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer 
Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere 
und deren Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Ge-
währung von Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. Im 
Einzelfall kann die Tierseuchenkasse hiervon eine Aus-
nahme zulassen. 

 

(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2022 keinen amtlichen 
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand 
bis zum 31. März 2022 der Tierseuchenkasse schriftlich 
oder elektronisch zu melden. 

 

(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse seine der Melde-
pflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb 
der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 
oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tier-
seuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG 
die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren 
zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen. 

 

(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten 
Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Scha-
fe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2022 
zu melden. Im Übrigen gilt Absatz 2 gilt entsprechend. 
Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche 
oder juristische Personen, die 
 

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben 
und 

 

2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, 
diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben. 

 

§ 3 
 

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch 
die Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Bei-
träge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 
Abs. 3, 5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides in voller Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldun-
gen nach § 2 Abs. 3 keine Beiträge resultieren, die über einen 
bereits entrichteten Mindestbeitrag hinausgehen, wird kein 
gesonderter Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rücker-
stattung von Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt 
nicht. 

§ 4 
 

(1) Für Tierbesitzer, die schuldhaft 
 

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 
Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu ge-
ringe Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Anga-
ben machen oder 

 

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, 

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch 

auf Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 
Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leis-
tungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 Thür-
TierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt. 

 

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchen-
kasse kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tier-
seuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtli-
chen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder 
der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG ge-
gebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen 
Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) 
beglichen hat. 

 

(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, 
die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Melde-
frist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum 
gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird. 

 

§ 5 
 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. Die vom Verwal-
tungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 30. September 
2021 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das 
Jahr 2022 wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben des 
Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frau-
en und Familie vom 8. Oktober 2021 gemäß § 8 Abs. 2 und § 
12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt. 
 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 

Jena, 18. Oktober 2021 
 

PD Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse 

 
 

 

Das 4. Buch über Langenwetzendorf liegt voraussichtlich ab dem 

10. Dezember in der Poststelle/“Quelleladen“ zum Verkauf aus. 
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Termine 
 

 

Liebe Landfrauen! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 15.12.2021, um 14:00 Uhr in 
die Begegnungsstätte Langenwetzendorf zu einer kleinen 
Weihnachtsfeier ein. Teilnahme nur für Geimpfte und Genese-
ne mit Vorlage des Bescheides. 
 
 

 

Achtung! 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde- 
verwaltung in der Weihnachtszeit: 

 

Dienstag, 21.12.2021 
von 09:00 - 12:00 und von 13:00 - 18:00 Uhr 

 

Donnerstag, 23.12.2021 
von 09:00 - 12:00 und von 13:00 - 15:30 Uhr 

 

Dienstag, 28.12.2021 
von 09:00 - 12:00 und von 13:00 - 16:00 Uhr 

 

Donnerstag, 30.12.2021 
von 09:00 - 12:00 und von 13:00 - 16.00 Uhr. 

 

 
 

 
 

Termine Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Jahr 2022 

 

Erscheinungstag 2. Montag im Monat 
 

        Erschei-   Redaktions- 
        nungstag   schluss 
 

Januar-Ausgabe    10.01.2022  27.12.2021 
 

Februar-Ausgabe    14.02.2022  31.01.2022 
 

März-Ausgabe    14.03.2022  28.02.2022 
 

April-Ausgabe     11.04.2022  28.03.2022 
 

Mai-Ausgabe     09.05.2022  25.04.2022 
 

Juni-Ausgabe     13.06.2022  30.05.2022 
 

Juli-Ausgabe     11.07.2022  27.06.2022 
 

August-Ausgabe    08.08.2022  25.07.2022 
 

September-Ausgabe   12.09.2022  29.08.2022 
 

Oktober-Ausgabe    10.10.2022  26.09.2022 
 

November-Ausgabe   14.11.2022  27.10.2022  Do. 
 

Dezember-Ausgabe   12.12.2022  28.11.2022 
 

Änderungen vorbehalten ! 
 

 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den vergangenen 

Wochen Geburtstag hatten, nachträg-
lich sehr herzlich: 
 

am 14.11. 
Horst Mittenzwei in Neugernsdorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 16.11. 
Sabine Fischer in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 17.11. 
Wolfgang Thoß in Naitschau     zum 75. Geburtstag 
 

am 21.11. 
Heinrich Vetterlein in Wildetaube   zum 70. Geburtstag 
 

am 22.11. 
Waltraud Stier in Langenwetzendorf  zum 90. Geburtstag 
 

am 22.11. 
Ingeborg Schröter in Hain     zum 85. Geburtstag 
 

am 25.11. 
Matthias Wisotzky in Wildetaube   zum 70. Geburtstag 

am 27.11. 
Heinz Meister  in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 27.11. 
Hans-Günther Schreibauer in Lunzig  zum 75. Geburtstag 
 

am 28.11. 
Christine Thoß in Naitschau     zum 70. Geburtstag 
 

am 28.11. 
Wolfgang Runge in Nitschareuth   zum 70. Geburtstag 
 

am 04.12. 
Hannelore Flohr in Wildetaube    zum 70. Geburtstag 
  

am 05.12. 
Hartmut Opitz in Daßlitz      zum 70. Geburtstag 
 

am 06.12. 
Gisela Kellner  in Daßlitz      zum 70. Geburtstag 
 

am 07.12. 
Ruth Matros in Langenwetzendorf   zum 85. Geburtstag 
 

am 08.12. 
Werner Schubert in Daßlitz     zum 70. Geburtstag 
 

am 10.12. 
Hartmut Teichfuß  in Naitschau    zum 70. Geburtstag 
 

am 11.12. 
Hans Wiener in Neugernsdorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 11.12. 
Armin Sauer in Langenwetzendorf   zum 70. Geburtstag 
 

am 11.12. 
Beatrice Geyer in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen  Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert nachträg-
lich allen Seniorinnen und Senioren, die in 

den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich: 
 

am 10.11.  Ute Neumeister   zum 70. Geburtstag 
 

am 15.11.  Rita Martin    zum 70. Geburtstag 
 

am 23.11.  Annerose Richter   zum 80. Geburtstag 
 

am 27.11.  Roland Liebold   zum 70. Geburtstag 
 

am 06.12.  Doris Zeitler    zum 70. Geburtstag 
 

am 11.12.  Doris Bauer    zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Ohne … könnte ich nicht! 
 

Nun liegen schon einige Tage mit Herrnhuter Stern, Lichterbo-
gen, Räucherkerzen, Gebäck und den vertrauen Liedern hinter 
mir. Schnellen Schrittes geht es auf das Fest der Geburt Christi 
zu. Manchmal geht es mir fast zu schnell und manchmal ist mir 
dieser Weg - das gestehe ich ganz offen - auch etwas zu süß-
lich, zu kitschig, zu gemütlich und zu viel „heile Welt“.  
 

Da fehlt mir der weite Horizont in dem wir Christinnen und 
Christen die Weihnacht eigentlich feiern (sollten). Im Grunde 
feiern wir doch Weihnachten im Osterlicht. Ohne mein Vertrau-
en und das unbedingte Für-wahr-halten der Auferstehung kann 
ich die Christgeburt nicht fassen und feiern. Ohne zu wissen, 
dass Gott die Kraft und die Macht hat Grenzen zu durchbre-
chen, die gesetzt schienen; dass Gott mich in seine neue Welt 
auferwecken wird und die Bruchstücke meines gelingenden 
und auch gescheiterten Lebens endlich ein Bild ergeben wer-
den. Ja, dass sich die Enge, alle Verkrampfungen und Bitter-
nis, meine Schuld und Versagen lösen.  
 

Ohne das Osterlicht erschließt sich mir nicht wirklich, was mit 
der Geburt Jesu von Nazareth - den seine Nachfolger als den 
Christus Gottes erkannten - in einem Winkel der Welt begann. 
Ohne das Osterlicht bleibt mir verborgen, welches Wagnis Gott 
eingeht, wenn er sich so klein macht, so zu Erde hin bückt und 
in der Gewöhnlichkeit eines menschliches Leben Gesicht zeigt. 
Ein Wagnis der Verwundbarkeit geht Gott ein. Er setzt sich 
dem Menschsein aus und erfährt so auch alle Facetten dieses 
Lebens. Die schönen Momente und Hoch-Zeiten, aber auch all 
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die anderen Seiten. Bekommt Ohnmacht und Begrenztheit zu 
spüren, erfährt Unverständnis und rohe Gewalt, bekommt 
Wunden geschlagen, deren Narben noch lange schmerzen. 
 

Der Weg Jesu, der in der Heiligen Nacht seinen Anfang nimmt, 
ist für mich nicht lesbar ohne das Osterlicht. Nur in diesem 
Licht bekomme ich eine Ahnung vom Ratschluss Gottes für 
unsere Welt und das menschliche Leben. Nur im Schein des 
Osterlichtes ist die erschließende Kraft gegeben, um zu begrei-
fen was es heißt: Gott wird Mensch.  
 

Die Weihnacht mit der Geburt Jesu ist vielleicht beschreibbar 
als die alles verbindende Mitte des Christentums. Die Men-
schwerdung ist - so könnte man sagen - „das Ende aller Wege 
Gottes“ (Karl-Heinz Menke). Damit gemeint ist ein Zweifaches: 
das Ankommen Gottes im Fleisch und - davon untrennbar - 
das Ankommen des Fleisches bei Gott.  
 

In genau diesem Horizont singt und bekennt z.B. unser großes 
Glaubensbekenntnis: Jesus Christus, (…) Gott von Gott, Licht 
vom Licht, (…). Für uns Menschen und zu unserem Heil ist er 
vom Himmel gekommen, hat Fleisch angenommen (…) und ist 
Mensch geworden. (…)  
 

Er wurde (…) gekreuzigt, hat gelitten und ist begraben worden, 
ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift und aufge-
fahren in den Himmel. (…) Wir erwarten die Auferstehung der 
Toten (des Fleisches) und das Leben der kommenden Welt. 
 

Ohne diesen (!) weiten Horizont des christlichen Glaubens und 
ohne die vom Osterlicht beschienene Krippe könnte ich nicht 
singen und musizieren, beten und verkündigen, trösten und 
begleiten. 
 

Ein gesegnetes Christfest wünscht Ihnen 
Ihr Uwe Großer 
 

* * * 
Liebe Leserinnen & Leser, 
 

Während wir diese Termine zum Layout senden, ist gerade 
wenig planbar. Wir können nicht wissen, ob wir unsere geplan-
ten Veranstaltungen so anbieten können. Mit den aktuellen 
Infektionsschutzregelungen in Thüringen können alle an Got-

tesdiensten teilnehmen, wenn sie eine Impfbescheinigung oder 
Genesenennachweis bei sich haben, oder einen Test vorwei-

sen (PCR 48h oder zertifizierter Selbsttest 24h gültig) oder sich 
vor Ort testen. Wie gewohnt gibt es ein Hygienekonzept, 1,50 

m Abstand sind einzuhalten, ab 6 Jahren: OP-Maske oder 
FFP-Maske bitte zu tragen. 
 

Ich weiß: Wir werden Weihnachten feiern. Vielleicht noch ein-
mal ganz anders, als wir planen konnten. Aber es wird Weih-
nachten sein. 
 

»Siehe, es kommt die Zeit«, sagt Gott (Jeremia, Kap. 23, 5) 
»Da will ich David einen gerechten Spross erwecken. Der soll 
König sein, der wohl regieren und Recht und Gerechtigkeit im 
Lande üben wird.« 
 

Das Kind für uns: Der Heiland, Jesus Christus, ist schon lange 
da. Ist uns zur Seite. Will uns helfen, Geduld zu haben, innere 
Ruhe zu suchen & zu finden. 
 

Bleiben Sie behütet! 
 

Ihre Pfarrerin Klaudia Riedel 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Dezember 2021/Januar 2022 
 

unter Vorbehalt 
 

Bitte beachten Sie auch unsere Aushänge und sehen 
Sie auf http://www.naitschau.de/ kirchennachrichten 

 

Advent, 12.12.2021 
17:00 Uhr Adventsmusik in Naitschau 

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Jesaja 40,3 

 

Advent, 19.12.2021 
10:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! 
Philipper 4,4.5 b 

 

Heilig Abend, 24.12.2021 - Gottesdienste geplant - im Freien: 

15:00 Uhr Andacht (+ Krippenspiel) Naitschau, Pfarrgarten 
 

17:00 Uhr Andacht (+ Krippenspiel) Naitschau 
 

15:00 Uhr Andacht (+ Krippenspiel) Langenwetzendorf, 
Platz der Freiheit 

 

16:30 Uhr Christvesper in Langenwetzendorf  
 

22:00 Uhr Christnacht Kirche Langenwetzendorf 

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, da allem Volk widerfahren wird. 
Euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
 Lukas Kap. 2, Verse 10 +11 

 

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2021 
07:00 Uhr Gottesdienst Kirche Langenwetzendorf 
 

09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Naitschau 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Johannes 1,14a 

 

Altjahresabend, 31.12.2021 
16:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Abendmahlfeier 
 

19:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Abendmahlfeier 
Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,16 

 

Sonntag, 02.01.2022 
10:00 Uhr Zentraler Segnungsgottesdienst in Langenwet-

zendorf 

Jesus Christus ist derselbe - gestern und heute und 
auch in Ewigkeit.  Hebräer 13,8 

 

Epiphanias, 06.01.2022 
18:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint 
schon.  1. Johannes 2,8 

 

Sonntag, 09.01.2022 
10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst in Triebes 

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der.  Römer 8,14 

 

Krippenspiel 
 

Langenwetzendorf: Proben haben wir freitags von 
17:00 bis 18:00 Uhr geplant, 10.12.+ 17.12. in der Kirche 

 

Gottesdienst mit Krippenspiel: 24.12. geplant 15:00 Uhr, 
oder auch als Fotogeschichte auf der website: 

www.naitschau.de/kirchennachrichten 
 

Kindernachmittag 
 

Am 21. Januar 2022, 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarr-
haus in Naitschau. Bitte Nachweis von der Schule 
über regelmäßige Testung mitbringen. Danke! 
 

Konfirmanden 
 

 siehe Informationsteil Kirchgemeinde Hohenleuben 
 

Allianzgebetswoche 2022 
 

„Sabbat. Leben nach Gottes Rhythmus" 
 

Di, 11.01., 19:00 Uhr - Abend im Gmd.raum, 
Ev.-Meth. Gemeinde Wiesenstraße (Pastor H. Walz) 
 

Mi, 12.01., 19:00 Uhr - Abend im Gmd.raum, 
Ev.-Luth. Pfarrhaus, Platz d. Freiheit 3  (Pfrin. K. Riedel) 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Bitte rufen Sie möglichst an oder schreiben uns eine email: 
evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 

Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Büro Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 

Telefon: 036625 - 50 63 00; email: uwegro77@t-online.de 
 

Kalender und Losungen 
 

Im Büro der Kirchgemeinde Naitschau können Kalender und 
Losungen zu den Öffnungszeiten käuflich erworben werden. 
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Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 

01.11.2021 Arno Wenzlawski       83. Geburtstag 
02.11.2021 Lutz Geyer        70. Geburtstag 
03.11.2021 Veronika Schröder      87. Geburtstag 
03.11.2021 Isolde Dietzel Hirschbach    81. Geburtstag 
06.11.2021 Günter Kaufmann      83. Geburtstag 
16.11.2021 Rolf Theilig        86. Geburtstag 
22.11.2021 Edeltraud Haun       82. Geburtstag 
23.11.2021 Christine Groß       82. Geburtstag 
27.11.2021 Heinz Meister        70. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 

05.11.2021 Erika Strauß, Zoghaus     87. Geburtstag 
08.11.2021 Isolde Frisch, Naitschau     91. Geburtstag 
16.11.2021 Else Batschkus, Naitschau    83. Geburtstag 
21.11.2021 Gerda Zschögner, Naitschau   88. Geburtstag 
28.11.2021 Christine Thoß, Naitschau    70. Geburtstag 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauerfall 

Am 24. Oktober 2021 verstarb Frau Angela Hupfer geb. Wie-
demann aus Neuärgerniß im Alter von 82 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er der Verstorbene seinen Frieden 
schenke und vollendet, was er in der Taufe begonnen hat. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 

 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

3. Advent, 
11. Dezember, 19:00 Uhr ODER 
12. Dezember, 10.30 Uhr 

 Lichterandacht in Triebes 
 

4. Advent, 19. Dezember 2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst in Naitschau 
 

15:00 Uhr  Andacht in Hohenleuben 
 mit Friedenslicht aus 
Bethlehem mit Pfr. Debus und 
 Kirchenmusiker  Uwe Großer 

 

Freitag, 31. Dezember 2021 
16:00 Uhr  Gottesdienst in Hohenleuben 

 Bibelsaal mit Abendmahlfeier 
 

Sonntag, 2. Januar 2022 
10.00 Uhr  Zentraler Segnungsgottesdienst 

 in Langenwetzendorf 
 

Konfirmanden 

Nächster Konfi-Samstag: 
am 8. Januar 2022 in Hohenleuben 
geplant - bitte auf www.kirche-triebes.de 
nachsehen, wie er stattfindet 
 

* * * 
Das Pfarrbüro in Hohenleuben ist geöffnet: 

Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr und unter der Telefon-Nummer 
036622- 83583 oder -71851 zu erreichen. 
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das 
Pfarramt in Triebes wenden: 036622 - 51 325 sowie an das 
Pfarramt Langenwetzendorf (s.o.) 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221. 
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern Wünschen wir 
Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. 

Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeiten, 
weil sich in diesen Zeiten immer mal was ändern kann und 

Veranstaltungen dazu kommen können oder auch wegfallen. 

Leider dürfen bis auf weiteres alle Veranstaltungen nur unter 
3G-Regeln stattfinden. Bitte Nachweise mitbringen! Außerdem 
ist durchgehend ein qualifizierter Mund-Nase-Schutz zu tragen! 
 

derzeit geplante Gottesdienste: 
 

Heiligabend, 24.12.2021 
Gottesdienste mit Krippenspiel: (nur mit Anmeldung) 
14.30; 15.30 und 16.30 Uhr in Nitschareuth 
 

15.30; 16.30 und 17.30 Uhr in Tschirma 
 

Abendandacht 24.12., 22.00 Uhr in Nitschareuth 
 

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2021 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2021 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Silvester, 31.12.2021 
15.00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

17:00 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Neujahr, 0 1.01. 2022 
13:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

15.00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

Abendgebet: 

Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr zum Glockenläuten: „kleines 
Abendgebet“ in der Kirche in Tschirma. 
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin B. Stutter 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Dezember/Januar 
 

Sonntag, 19.12.2021 
15.00 Uhr  Gottesdienst und Adventfeier 

 in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Freitag, 24.12.2021 
16:00 Uhr  Festgottesdienst zu Heilig Abend 

 in Greiz (Pastor Hendrik Walz) 
 

Samstag, 25.12.2021 
10:00 Uhr  Festgottesdienst zum 1. Christtag und Kinder- 

 betreuung in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Freitag, 31.12.2021 
16.00 Uhr  Gottesdienst zu Silvester und Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 02.01.2022 
15:00 Uhr  Gottesdienst und Gemeindefest 

 in Triebes (Superintendent Werner Philipp) 
 

Sonntag, 09.01.2022 
10:30 Uhr  Gottesdienst zum Beginn der Allianzgebetswoche 

 in ELK Triebes (Pfarrer Michael Debus und Team) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Kirchlicher Unterricht 1. bis 4. Schuljahr: 

Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
in Langenwetzendorf / Termin wird noch vereinbart 
 

Senioren: 

Mittwoch, 12.01.2022, 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Allianzgebetsabende: in Langenwetzendorf 

EmK Dienstag, 11.01.22, 19:00 Uhr (Pastor H. Walz) 
EmK Mittwoch, 12.01.22, 19:00 Uhr (Pfarrerin K. Riedel) 
ELK Donnerstag, 13.01.22, 19:00 Uhr (A. und M. Schleif) 
 

Online- Bibelabende: 

Donnerstag 19:30 Uhr; Info über Pastor Hendrik Walz 
 

Alle Termine sind in Abhängigkeit zu den jeweils aktuellen 
Verhaltensweisen und Verordnungen während der Covid 19-
Pandemie als unter Vorbehalt zu betrachten - Änderungen 
werden zeitnah bekannt gegeben!! 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18, Telefon: 036623/ 20724 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 

 
 
 
 

 

Ortsteil Hain 
 

 

 
 

Liebe Einwohnerrinnen und Einwohner von Hain, 
 

für das bevorstehende Weihnachtsfest und für das 

Jahr 2022 wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen 

Gesundheit und Freude, fröhliche und besinnliche 

Stunden miteinander. Ich wünsche Ihnen die notwen-

dige Zeit zum Innehalten und zum Besinnen auf das 

was im Leben wirklich bedeutsam ist. 
 

In diesen besinnlichen und emotionalen Tagen möch-

te ich vor allem an all jene denken, die in diesem 

Jahr Misserfolge im beruflichen oder Leid und Trau-

er im privaten Bereich erfahren mussten. Ich wün-

sche uns allen die nötige Kraft und Gottvertrauen, die 

vor uns liegende Zeit zu meistern und positiv in die 

Zukunft zu schauen. Umso bedeutsamer ist es Fami-

lie, Freunde und hilfreiche Nachbarn an der Seite zu 

haben. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei ALLEN 

ganz herzlich bedanken, die mit Tatkraft und kon-

struktiver Kritik für das Gelingen in unserem Ort 

beigetragen haben. Bleiben Sie alle bei bester Ge-

sundheit und vor allem miteinander im Gespräch. 
 

Ihr OT-Bürgermeister 

O. Friedrich. 
 

 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

nach Terminvereinbarung. 
 

Hinweis: 

Bei Pass- und Meldeangelegenheiten im Bürgerbüro Hohen-
leuben bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren unter 
der Tel.-Nr.: 036622 - 766 14. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

* * * 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, 
vereinbart werden. 

Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - Bürgerbüro Frau Friedrich: 
buergeramt@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14 
Fax: 036622 / 76624 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr (oder nach Absprache) 
Frau Brigitte Rau 

 

Mobile Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner:  Stephanie Hübschmann 
 

Standortbüro:   Jugendclub Hohenleuben G3, 
 Gartenstraße 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:      0162/4499925 
 

Mail:     stephanie-huebschmann@t-online.de 
 

Sprechzeiten:   bei Bedarf, nach vorheriger Vereinbarung 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten  
und Vereinsfeiern ist Frau Christine Friedrich. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Friedrich zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, 
 

per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleuben.de oder 
telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 

 

News vom HCV 
 

Der Rathausschlüssel ist überreicht !!!  
 

Seit dem 11.11.2021 um 11:11 Uhr bis Aschermittwoch 2022 
haben nun die Narren wieder das Zepter von Hohenleuben in 
der Hand. Bürgermeisterin Stefanie Soch überreichte den 
Mitgliedern mit Ihrem Präsident Christian Roßram und dem 
Prinzenpaar mit Prinzessin Nancy und Prinz Ruben den Rat-
hausschlüssel ganz coronakonform. 
 

 
 

Der Hohenleubener Carnevalsverein HCV 83 e.V. 
wünscht allen Mitgliedern, Mitwirkenden, 

Sponsoren und Fans fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022! 

 

Wir hoffen, dass wir uns alle bald 
gesund und munter wiedersehen. 

 

Ein Meter 50 als Distanz 

kann uns nicht trennen, weil wir ganz 

im Innersten zusammensteh´n 

und durch die Zeit gemeinsam geh`n 
 

Es grüßt der Hohenleubener Carnevalsverein mit einem drei-

fach donnerndem  LEIM BLEIBT LEIM 
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Rassegeflügelzuchtverein 
1869 Hohenleuben e.V. 

 

Begutachtung des Tiermaterials 
im RGZV 1869 Hohenleuben 

 

Am 10.10.2021 um 10.00 Uhr trafen sich einige Zuchtfreunde 
des Vereins zur Stallschau, um das Tiermaterial der einzelnen 
Züchter zu begutachten, welches für die Ausstellungssaison 
2021/22 vorgesehen ist. Dabei wurde auch auf Hygiene und 
Haltung geachtet. Bei allen besuchten Züchtern konnten keine 
Mängel festgestellt werden. 
 

Pünktlich trafen sich die Zuchtfreunde beim 1. Vorstand Volker 
Bauerfeld, der die Stallschau eröffnete und auch gleich als 
erster seine Stallanlage und das Tiermaterial Danziger Hoch-
flieger in verschiedenen Farbenschlägen präsentierte. Er erläu-
terte, welche Tiere er in Wildetaube zur allgemeine Rassege-
flügelschau und zur Kreisabschlussschau in Unterreichenau 
ausstellen wird. 
 

  
 

Unser zweites Ziel war die Zuchtanlage von Robert Thein mit 
seinen Thüringer Goldkäfer mit Spitzkappe. Er zeigte uns die 
Rassemerkmale und auf welche Fehler geachtet werden muss. 
Zuchtfreund Robert wird seine Tiere in Weißendorf zur Jungge-
flügelschau, in Wildetaube und in Unterreichenau ausstellen. 
 

 
 

Nächste Zuchtanlage war dann von Zuchtfreund Andreas 
Lohde, der seine seltene Rasse Französische Sottobanca in 
gelb und den Bielefelder Zwergkennhühner präsentierte. Alle 
anwesenden Zuchtfreunde waren erstaunt, dass Zuchtfreund 
Lohde in so kurzer Zeit, eine so schöne Zuchtanlage errichtet 
hat und sehr gutes Zuchtmaterial aufweisen konnte. 

   
 

Danach fuhren wir mit zwei Autos nach Niederpöllnitz zu unse-
ren Zuchtwart Ralf Knüpfer. Ralf hatte für uns natürlich eine 
Überraschung und führte uns in die Zuchtanlage seines 
Schwagers, der in einem anderen Verein ist. Wir kamen aus 
dem Staunen nicht heraus. So konnten wir Seidenhühner in 
sehr vielen Farbenschlägen, Enten, Fasane, Gänse, Tauben, 
Ziergeflügel, einen großen Teich mit Koi-Karpfen und vieles 
mehr bestaunen. Man dachte, wir sind in einem kleinen Tier-
gehege. Wir badankten uns bei diesem Züchter. 
 

Nun ging es in Ralfs Anlage. Hier konnten wir Thüringer Kröp-
fer rotfahl-gemöncht, Steller Kröpfer in schwarz und rot sowie 
Deutsche Wyandotten gelb-schwarz columbia begutachten. Er 
wies die beiden neuen Züchter darauf hin, dass bei den Kröp-
fern zum jetzigen Zeitpunkt, zur Mauser, wenig vom Blaßwerk 
zu sehen ist. Er gab dann auch bekannt, dass er in Wildetaube 
und Unterreichenau einige Tiere zur Bewertung ausstellen wird. 
 

 
 

Leider konnten wir die Zuchtanlage mit Coburger Lerchen 
gelercht des Zuchtfreundes Falk Gerstner nicht begutachten, 
da er zu diesem Zeitpunkt im Urlaub war. Die Zucht von Jürgen 
Schaller, Luchstauben und die Deutschen Zwerg Wyandotten 
in weiß, schwarz und gestreift von Hebert Funke konnten wir 
ebenfalls nicht ansehen. 
 

Gegen 13.15 Uhr war 
unsere Besichtigung zu 
Ende. Bei Ralf setzten 
wir uns noch einmal 
zusammen, um gemüt-
lich die Stallschau bei 
Roster und Rostbrätel 
auszuwerten. Hier möch-
ten wir uns, bei Ralfs 
Lebensgefährtin und den 
beiden Brätern, recht 
herzlich für ihre Mühe 
bedanken. Gegen 15.30 
Uhr traten wir dann den 
Heimweg an. 
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Fazit bei dieser Stallschau, dass trotz der langen Pause 
(Coronapandemie) das Tiermaterial in gewohnter Qualität 
vorhanden ist. 
 

Leider mussten wir auch feststellen, dass unser schönes Hob-
by, welches schon 152 Jahre in Hohenleuben besteht, in weni-
gen Jahren in Vergessenheit geraten wird, wenn kein Nach-
wuchs Interesse zeigt. Wir würden uns freuen, wenn doch aus 
Hohenleuben und Umgebung einige Interessenten sich für die 
Geflügelzucht interessieren würden. Sie werden von erfahre-
nen Züchtern, bei allen züchterischen Belangen, wie der Suche 
nach Tiermaterial und Einrichten einer Zuchtanlage unterstützt. 
 

Interessenten können sich bei allen Vorstandsmitgliedern un-
seres Vereins oder durch eine kurze schriftliche Information an 
den 1. Vorstand Volker Bauerfeld, Siedlung 12, 07958 Hohen-
leuben melden. Diese Veranstaltung wurde unter Einhaltung 
der Hygieneauflagen durchgeführt. 
 

Folgende Höhepunkte im Jahr 2022 sind der 52. Taubenmarkt 
am 26.02.2022 sowie das 6. Hähnekrähen am 04.09.2022 am 
Lindenhof Hohenleuben.  
 

Volker Bauerfeld  
 
 

Informationen und Aktivitäten 
des Fördervereins Bürgerhaus 

Reußischer Hof Hohenleuben e.V. 
 

Nachdem unser Bürgerhaus Reußischer Hof nach der Fa-
schingssaison 2020 wegen der  Coronamaßnahmen  bis auf 
wenige Familienfeiern lange stillgelegt war, möchten wir nun 
von den wieder beginnenden Aktivitäten berichten.  
 

Im September fand die lange geplante Jahreshauptversamm-
lung mit Vorstandswahl statt. Zunächst wurden die Rechen-

schaftsberichte der letzten Jahre und die Ergebnisse der Kas-
senprüfung verlesen. Danach wurde der alte Vorstand entlastet 
und der neue Vorstand gewählt. Aus dem Vorstand schied Ute 
Maiwald (Vorsitzende) aus, die anderen Vorstandmitglieder 
wurden wiedergewählt. Der neue Vorstand: Vorsitzende 

Sandra Popp, Schatzmeisterin Birgit Köhler, stellvertretende 
Vorsitzende Doris Kreutz, Schriftführerin Heike Urbansky.  
 

Im Oktober fand in Zusammenarbeit mit der Bibliothekarin, Frau 

Brigitte Rau, eine musikalische Lesung mit Andreas 
Schirneck statt. Die Veranstaltung war mit mehr als 30 Gästen 

besucht, allen hat der kulturelle Abend gefallen. Der Förder-
verein hat die Gäste mit Getränken und kleinen Speisen bewir-
tet. 
 

Eine Woche später war Jürgen Landmann mit seinem Rei-
sevortrag über Indonesien im Bürgerhaus. Über 80 Gäste 

lauschten den spannenden und interessanten Ausführungen 
und sowohl Herr Landmann als auch der Förderverein freuten 
sich über diesen Zuspruch. 
 

Anfang November wurde eine Hausbegehung mit dem Bau-

ausschuss der Stadt, der Bürgermeisterin und 2 Vorstandsmit-
gliedern des Fördervereins durchgeführt. Alle die das Haus 
noch nicht komplett gesehen hatten, waren begeistert von den 
schönen Räumlichkeiten. Die bei der Begehung festgestellten 
Mängel sollen nun entsprechend der finanziellen Möglichkeiten 
der Stadt und des Vereins behoben werden. Unter anderem ist 

ein neues Hoftor dringend notwendig, auch kleinere bauliche 
Mängel im Haus müssen zügig beseitigt werden. Weil die 

dafür zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel nicht ausrei-
chend sind, bitten wir hiermit alle Sympathisanten mit einer 
Spende die baulichen Maßnahmen zu unterstützen. Unser 
Konto bei der Sparkasse Gera-Greiz: 
 

IBAN: DE26 8305 0000 0014 3885 02 

Verwendungszweck: 
Baumaßnahmen Bürgerhaus Reuß. Hof Hohenleuben 

 

Selbstverständlich werden auch Spendenquittungen ausge-
stellt, dazu bitte bei Birgit Köhler melden. 
 

Weitere Informationen zum Mieten von Räumlichkeiten, zu 
Veranstaltungen u.v.m. sind unter www.reussischer-hof.de zu 
erfahren. 
 

Bürger von Hohenleuben, die unseren Verein mit einer aktiven 
Mitgliedschaft unterstützen wollen, sind sehr willkommen. 
Neben der Vereinsarbeit führen wir jedes Jahr ein attraktives 
gemütliches Vereinstreffen durch, wie z.B. Bowlingabend. 
 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
von Hohenleuben und Brückla eine besinnliche 

Weihnachtszeit und ein gutes Jahr 2022. 
 

FV Bürgerhaus Reuß. Hof Hohenleuben e.V., 
i.A. H. Urbansky 
 
 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
info@museum-reichenfels.de 
www.museum-reichenfels.de 

 

Rückblick und Vorschau 
 

Eigentlich wollte das Museum Reichenfels im Dezember zu 
einem großen lebendigen Weihnachtsspektakel einladen. Doch 
nun kommt wieder alles anders. Die Sicherheit und Gesundheit 
aller geht vor, so dass wir auch aus Rücksicht auf unsere eh-
renamtlich tätigen Museumsmitarbeiter, die den Besucherein-
lass am Wochenende absichern, das Museum im Dezember 
für den Besucherverkehr schließen.  
 

Nichtsdestotrotz gibt es bis Weihnachten noch viel zu tun. Eine 
weitere Förderung im Programm „Neustart Heimatmuseen“ 
bescherte uns im Herbst nochmals 16.500 € für die Sanierung 
und Umgestaltung eines Kellerraumes zum Museumsdepot. 
Mit dieser und der Förderung, die uns bereits im Frühjahr zu-
gesagt wurde, konnten in unserem Museum Maßnahmen in 
einer Höhe von rund 100.000 € umgesetzt werden. Dazu zähl-
ten die Umstellung der Heizung von Öl auf Erdgas, die An-
schaffung neuer Vitrinen, Regale und Einbauschränke im Aus-
stellungs-, Eingangs- und Verkaufsbereich sowie im Büro, 
Luftreinigungsgeräte für alle Ausstellungsbereiche, Klima-
Messtechnik und Luftentfeuchter für Depots, der Einbau eines 
zentralen Servers mit 4 angeschlossenen Computerarbeits-
plätzen, neue Software und ein Buchscanner für schonendes 
Scannen von historischen Archivalien und Büchern. Auch die 
Reaktivierung des Reichenfelser Baumpfades mit Ersatzpflan-
zungen und der Ausweisung eines speziellen Kinderbaumpfa-
des wurde über das Programm „Neustart private Museen“ 
gefördert. Ein großes Dankeschön geht an alle Handwerksbe-
triebe, die mit Kompetenz und Fingerspitzengefühl die Maß-
nahmen im und um das Museum durchführten: Heizung/Sanitär 
Grimm Elsterberg, Ofenbau Schenderlein Greiz, Tischlerei 
Reber Daßlitz, Baugeschäft Köhler Hohenleuben, Elektro Pö-
nicke Triebes, mBcts Elsterberg, Tresortechnik Gora Hohenöl-
sen, Metallbau Albert Langenwetzendorf, Greizer Vogtland-
blumen GmbH sowie die Vogtlandwerkstätten Zeulenroda. So 
konnte die lange Zeit des Lockdowns von November 2020 bis 
Juni 2021 zum Um- und Ausräumen, zum Digitalisieren, zur 
Erstellung neuer Konzepte und dann zum Start der Baumaß-
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nahmen sinnvoll und effektiv genutzt werden. Der Neustart am 
1. Juli brachte viele Besucher ins Museum und besonders in 
die Sonderausstellung mit der historischen Unterwäsche, die 
bis dahin - dank des Fotoshootings mit einigen Frauen vom 
HCV - virtuell und auf Fotos gezeigt werden konnte. Interes-
sant und abwechslungsreich wurde der August mit dem Feri-
enprogramm. Das 3-Tage-Projekt „Wir machen Museum“ war 
für alle Erlebnis und Erfahrung zugleich. Der Reichenfelser 
Kinderbaumpfad wurde eingeweiht und mit dem Deutschor-
densritter Heinrich von Plauen (alias Andreas Dick vom Kom-
turverein Plauen) war ein berühmter Gast in Reichenfels. Viel 
Spaß gab es beim Rätselraten um historische Objekte „Was ist 
denn das für ein Dingsbums?“ und dem Auffinden „entlaufener“ 
Tiere im Museum bei der Tiersafari. Letztere wurde wieder 
durch das Infomobil der Kreisjägerschaft Greiz unterstützt. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. Auch in den Herbstferien 
gab es noch einmal mit „Steine, Minerale und Fossilien“ und 
dem Hohenleubener Edelsteinschleifer und Sammler Stefan 
Quosdorf zwei interessante Veranstaltungen. Dank der Unter-
stützung durch den HCV waren an Halloween im Museum die 
Geister los und Kinder und Erwachsene erlebten bei den Gru-
selführungen schreckhafte Momente. Toll, dass sich so viele 
Schulklassen, Kinder und Familien an den Ferienveranstaltun-
gen beteiligt haben. Noch Vieles gibt es im Museum Reichen-
fels und der Burgruine zu entdecken. Und auch im nächsten 
Jahr werden wir Spannendes für Jung und Alt bereithalten. 
Versprochen. 
 

Am Ende des Jahres geht ein großes Dankeschön an die Stadt 
Hohenleuben und an alle namentlich bekannten und anony-
men Spender, die mit ihren kleinen und großen Beträgen den 
Museumsbetrieb am Laufen halten, sowie auch an alle, die 
durch eine Schenkung verschiedenster historischer Objekte die 
altehrwürdigen Sammlungen des Altertumsforschenden Ver-
eins bereichert haben.  
 

Die aktuelle Sonderausstellung „Auf den Dächern der Welt mit 
Jürgen Landmann“ wird ins neue Jahr verlängert. Der Muse-
umsshop mit dem Angebot an heimatgeschichtlicher Literatur, 
darunter auch das neue Jahrbuch 2021 des Altertumsfor-
schenden Vereins, sowie die Schmuck- und Sammlungsstücke 
von Gesteinen, Mineralien und Fossilien ist bis Weihnachten 
wochentags weiterhin geöffnet. Wir wünschen allen Museums-
freunden, Unterstützern und Besuchern eine friedliche und 
gesunde Advents- und Weihnachtszeit. Kommen Sie gut ins 
neue Jahr und besuchen Sie uns im Museum Reichenfels! 
Antje Dunse 
 

im Namen des Museumsteams und des VAVH e.V. 
 

 
 

neugestalteter Eingangs- und Verkaufsbereich 
 

Text/Foto: Dunse 

 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Frau Angelika Kühn-von 
Hintzenstern nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 

 

oder der stellvertretenden Bürgermeister Herrn André Schröter. 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

2022 "150 Jahre Vereinssport in Langenwetzendorf" 
 

Im Jahr 2022 jährt sich zum 150-mal die Gründung des ersten 
Sportvereins, des Turnvereins, in Langenwetzendorf. Dies soll 
Anlass sein, die Geschichte der Langenwetzendorfer Sportler-
bewegung jeden Monat in einem kleinen Beitrag hier vorzustel-
len. 
 

Die Geschichte der 
Sportbewegung in Langen-
wetzendorf - der Turnverein 

 

Die im Jahre 1893 gegründete Tur-
nerschaft hatte ihr Domizil im Wol-
fen. Bereits Anfang des 20. Jahr-
hunderts nahmen die Sportler an 
einigen Wettkämpfen und Turnfes-
ten teil. Die 24 Siege, die sie in 
dieser Zeit nach Hause brachten, machten den Verein in unse-
rer Region bekannt. 
 

 
 

Sieger der Langenwetzendorfer Turnerschaft zum 22. Ostthüringer 
Gauturnfest in Zeulenroda am 4. und 5. Juli 1909. 
 

 
 

Die Turnerschaft vor dem Gebäude des Schützenhauses am „Hungri-
gen Wolfen“. 
 

Eine Turnhalle und einen Sportplatz besaß der Verein der 
Turnerschaft damals noch nicht. Man nutzte die Räumlichkei-
ten des Gasthofes „Zum Hungrigen Wolfen“. Am 29. und 30. 
Juni 1912 wurde das Ostthüringer Gauturnfest in Langenwet-
zendorf ausgetragen. Einen ersten Platz belegte damals Ru-
dolf Stübner im Sechskampf. Weitere erfolgreiche Sportler 
waren Martin Meißner, Paul Zipfel und Paul Rambach. 
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Vorstand der Turnerschaft aus dem Vereinsregister im Jahre 1913. 
 

 
 

Gemeinsames Turnen vor der Turnhalle; der Vorturner stand auf dem 
kleinen Balkon über der Eingangstür. 
 

 
 

Das Symbol des Turnerbundes in Form der vier „F“. 

Der neue Turnplatz im Wolfen (heute Areal der Laremo) konnte 
1914 mit einem Festumzug durch das Dorf, Schauturnen und 
Turnspielen sowie einem Festball eingeweiht werden. Die 
Turnhalle (heute Kulturhaus) wurde 1928 fertiggestellt. Für die 
Finanzierung des Baus gaben die Mitglieder des Vereins zins-
lose Kredite aus ihrem Privatvermögen, um den Bau finanzie-
ren zu können. Auch ein provisorischer Getränkeausschank 
und die Organisation von Theateraufführungen brachten Geld 
in die Vereinskasse, so dass nach und nach der Außenputz 
realisiert werden konnte. Über der Saaltür der Turnhalle waren 
die Buchstaben des Deutschen Turnerbundes angebracht. Das 
Symbol des Turnerbundes besteht heute noch in Form der vier 
„F“ und diese stehen als Abkürzung für die Schlagworte der 
Turner „Frisch, Fromm, Fröhlich, Frei“. 
 

 
 

Laiendarsteller führten auf der Bühne der Turnhalle ein kleines Thea-
terstück auf, um Geld für den Außenputz einzunehmen. 
 

 
 

Sportplatz und fertiggestellte Turnhalle der Turnerschaft in den 1930er 
Jahren. 
 

Jeannette Petzel 
(im Auftrag des „TSV 1872 Langenwetzendorf e.V.“) 
 

Fortsetzung folgt 
 

Informationen zur Festwoche 
 

Wann:  vom 17.06. bis 26.06.2022 
 

Wo:  Sportgelände Hirschbacher Weg 12, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Ansprechpartner: Org.- Komitee und Vorstand 
 

Kontakt: Udo Frankowiak +49 171 7855218 
150Jahrfeier@tsv1872-lawedo.de oder 
vorstand2@tsv1872-lawedo.de 

 

Wir brauchen eure Unterstützung! 
 

Anlässlich der 150-Jahr-Feier der Gründung des ersten Sport-
vereins möchten wir im nächsten Jahr eine Festwoche mit 
einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm für alle gestal-
ten. Dazu gehören ein toller Festumzug durch das Dorf, die 
Präsentation sportlicher Veranstaltungen und Festbetrieb auf 
dem Sportgelände. Wer möchte sich gerne dabei beteiligen? 
Wir freuen uns über jede helfende Hand, Sponsoren und schön 
gestaltete Blöcke zum Festumzug. Alles, was Langenwetzen-
dorf ausmacht bzw. einen sportlichen Bezug hat, kann im 
Festumzug eine Rolle spielen. Interessenten melden sich bitte 
beim Org.- Komitee oder beim Vorstand. 
 

Kontakt: Udo Frankowiak +49 171 7855218 
150Jahrfeier@tsv1872-lawedo.de oder 
vorstand2@tsv1872-lawedo.de  

mailto:vorstand2@tsv1872-lawedo.de
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Spendenaufruf 
 

Die 125 Jahrfeier 1997 konnte u.a. Dank zahlreicher Spenden 
erfolgreich und zu einem unvergesslichen Höhepunkt für die 
gesamte Gemeinde Langenwetzendorf gestaltet werden. Um 
dieses Ziel auch für unserer 150 Jahrfeier 2022 zu erreichen, 
ist die finanzielle Unterstützung ein maßgebender Baustein. 
Jeder Betrag ist willkommen! 
 

Kontoverbindung: 
TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
Sparkasse Gera - Greiz 
IBAN: DE03 8305 0000 0000 9002 90 
BIC HELADEF1GER 
Verwendungszweck: 150 Jahrfeier 
 

Jeder Spender erhält bei Bedarf eine Spendenquittung. 

 
Wir tanzen nach Lust und Laune 

 

Jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:30 
Turnhalle Langenwetzendorf; Hirschbacher Weg 12 

Bitte Wechselschuhe (ohne Bleistiftabsatz) mitbringen! 

 
Silvesterfeier 2021/22 

 

Wir müssen unseren geplanten Silvesterball im Kulturhaus 
Langenwetzendorf leider vorläufig absagen. Sollte sich die 
Situation ändern und die Möglichkeit der Durchführung beste-
hen, informieren wir kurzfristig. 

 
Nach 10 Jahren verantwortungsvolle 
Tätigkeit im Sportverein gaben zwei 

Abt.-Leiter ihre Funktion weiter. 
 

Wir alle vom TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. bedanken uns 
sehr herzlich bei Kerstin Zacharias Abt.- Leiterin Turnen und 
bei Thomas Schneider Abt.- Leiter Fußball für die geleistete 
Arbeit und ihr Engagement in den letzten zehn Jahren. Viele 
Stunden ihrer Freizeit haben beide ihrer Abt. und dem Verein 
gewidmet. Immer hatten sie die Entwicklung des Vereins und 
ihrer Abt. im Blick. Neben der Leitung der Abt. waren und sind 
beiden als Übungsleiter aktiv. Herzlichen Dank und für die 
Zukunft alles Gute! 
 

Ein Dankeschön der Turnerinnen an ihre Abteilungsleiterin! Mit 
großer Begeisterung treibt sie mit uns dienstags und mittwochs 
Sport. Egal ob Steppaerobic, Übungen auf der Matte mit Bällen 
oder Gummibändern, Walken oder Rückengymnastik - sie lässt 
sich jede Woche etwas anderes einfallen. Liebe Kerstin! Wir 
möchten einmal Danke sagen für deinen jahrelangen Einsatz 
und dein Engagement! Wir wünschen uns, dass du uns noch 
einige Jahre zu Höchstleistungen antreibst! 
 

Die Abt. Turnen wird jetzt von Antje Kranert und die Abt. Fuß-
ball von Sven Nauhardt geleitet. 
 

Weihnachtsgrüße des TSV 1872 
 

Liebe Mitglieder, 
liebe Engagierte unseres Sportvereins, 
 

wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Lieben, 
Übungsleitern, Helfern, Vorstandsmitgliedern, den 
aktiv mitarbeitenden Eltern, unseren Freunden, un-
seren Gönnern und Werbepartnern, unseren Spen-
dern sowie allen Einwohnern der Gemeinde Lan-
genwetzendorf eine frohe Weihnachtszeit, ein ruhi-
ges besinnliches Fest, Gesundheit und alles Gute. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen für die 
Hilfe und Unterstützung im Jahr 2021! 
 

Euer TSV 1872 Langenwetzendorf e.V 
 

Für weitere Informationen stehe ich 
Ihnen jederzeit und gerne zur Verfügung. 

 

Udo Frankowiak 
TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
Vorstand 2 
Hirschbacher Weg 12 
07957 Langenwetzendorf 

Jahresendspurt im 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Im November fand unsere Jahreshauptversammlung mit an-
schließender Weihnachtsfeier statt. Nachdem wir ein Jahr 
coronabedingt pausiert hatten, konnten wir nun die Rechen-
schaftsberichte und Auszeichnungen der vergangenen zwei 
Jahre übermitteln. Leider konnte der Trainings- und Wett-
kampfbetrieb nur eingeschränkt in den vergangenen zwei 
Jahren durchgeführt werden. Trotzdem haben wir es uns nicht 
nehmen lassen, den Schützenkönig auszuschießen. So stand 
bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung die Proklamati-
on von gleich zwei Schützenkönigen auf der Tagesordnung. 
Schützenkönig im Jahr 2021 wurde Axel Heisig gefolgt von 
Christian Rohleder. Den dritten Platz belegte Ines Rohleder. 
 

 
 

Für den Schützenkönig aus 2021 war es eine sehr kurze 
Amtszeit. Er musste die Schützenkette gleich an den neuen 
Schützenkönig, Bernhard Siegel, weitergeben. Vizekönigin für 
das Jahr 2022 wurde Annette Landmann. Den dritten Platz 
belegte Janine Jodeit. 
 

 
 

Herzlichen Glückwunsch für die erreichten Ergebnisse.  
 

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und Einwohnern der 
Großgemeinde eine friedliche Weihnachtszeit im Kreise der 
Liebsten. Verlassen wir alle einmal den aktuellen „Panikmo-
dus“ und kommen zurück zu den wirklich wichtigen Werten in 
unserer Gesellschaft. Kommen wir zur Ruhe und reden mitei-
nander, nicht übereinander. In diesem Sinnen eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in ein hoffentlich „nor-
males“ Jahr 2022. 
 
 

Antennengemeinschaft 
Langenwetzendorf e. V. 

 

Information des Vorstandes 
 

Wir bitten alle Mitglieder, die immer noch keinen Jahresbeitrag 
für 2021 überwiesen haben, dem nachzukommen! 
 

Bankverbindung der Antennengemeinschaft Langenwetzendorf 
e. V.: IBAN: DE51 8305 0000 0000 9010 75 

BIC: HELADEF1GER 
 

Eine Möglichkeit wäre der Dauerauftrag, so wird die pünktliche 
Überweisung des Beitrages nicht vergessen. Bei den Überwei-
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sungen ist bitte darauf zu achten, unbedingt den Namen und 
das Datum anzugeben, damit eine Zuordnung erfolgen kann. 
 

Bei Havarien wenden Sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Sven Wobst, Tel. 0170 5836178 oder an 
Karsten Fritzsche, Tel. 0160 6532800 oder 036625/20613. 
 

Der Vorstand wünscht 
Ihnen und Ihren Fami-
lien eine frohe Weih-
nachtszeit und für das 
neue Jahr alles er-
denklich Gute, vor 
allem Gesundheit und 
immer einen guten 
Fernsehempfang. 
 

Der Vorstand 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf  
 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf wünscht 

allen Vereinsmitgliedern, aktiven Kameraden und den 

Einwohnern unserer Großgemeinde eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Veröffentlichung der Beschlüsse der Jagd-
genossenschaft Naitschau vom 01.10.21 

 

Auf der Versammlung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

  - Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers 

 

  - Beschluss über die Neuwahlen des Vorstandes 
Jagdvorsteher: Matthias Frantz 
Stellvertreter Vorstand: Christian Reinke 
1. Beisitzer: Sophie Frantz 
2. Beisitzer: Sascha Thoß 

 

Matthias Frantz 
Jagdvorstand 
 
 

Die FFW Naitschau informiert. 
 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes, 
 

nun ist das Jahr wieder fast vorbei und es wird Zeit, dass Ihr 
von uns aus Naitschau mal wieder etwas zu lesen bekommt. 
Dieser Virus hat uns alle fest im Griff und taucht mit immer 
neuen Varianten auf. Egal ob man Nachrichten hört oder sieht, 
Zeitung liest oder nur einfach endlose, oft auch sinnlose Dis-
kussionen führt. Corona ist allgegenwärtig. 
 

So mussten wir auch in 2021 nicht nur unseren schönen Weih-
nachtsmarkt und damit die Eröffnung in den Advent ersatzlos 
streichen. All unsere Feste, Höhepunkte und fröhlichen 
Zusammenkünfte sind der Pandemie zum Opfer gefallen. Ein 
Zustand der uns Sorge bereitet. Sollte die epidemische Lage 
irgendwann abklingen, was wir alle hoffen, sind wir dann wie-
der alle hochmotiviert um ins alte Leben zurückzukehren? Uns 
bleibt nur das Hoffen, wissen tut’s niemand. 
Dennoch hat die Feuerwehr einen Auftrag zu erfüllen, dem wir 
alle gerne nachkommen. Wo unsere Hilfe gebraucht wird, sind 

wir gerne da. Das üben wir und dazu verpflichten wir uns, das 
ist unsere Aufgabe. 
 

So wünschen wir allen Leserinnen und Lesern eine schö-
ne und ruhige Weihnachtszeit im Kreise Eurer Lieben.  
 

Wir bedanken uns hiermit bei allen Kameradinnen und Kamera-
den der F reiwilligen Feuerwehren für die stetige Einsatzbereit-
schaft und die vielen Stunden Eurer Zeit zum Wohle unserer 
Bevölkerung. Ebenso danken wir den Angehörigen für das Ver-
ständnis, welches Ihr für unser Tun aufbringt. Ihr seid es, die 
uns den Rücken stärken. So hoffen und wünschen wir, dass 
alle die ihren Dienst tun, immer wohlbehalten und gesund von 
den Übungen oder Einsätzen zu Ihren Familien zurückkehren. 
 

Eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Übergang ins 2022 und ein glückliches 
neues Jahr wünschen wir Euch von ganzem Herzen. 
 

Werdet oder bleibt gesund. Passt auf Euch auf und bleibt uns 
auch weiterhin gewogen. 
 

Eure FFW Naitschau 
 

 
 

Ortsteil Lunzig 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Gedanken zum Jahresende 
 

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. Ein 

ganzes Jahr war wieder dem Virus geschuldet. Im 

Sommer kam die leise Hoffnung auf es könnte sich 

alles zum Guten wenden. Aber wir werden eines 

anderen belehrt. Es bleibt einzig die Hoffnung auf 

eine Besserung der Lage. Es wurde uns viel ver-

sprochen. Wir verlieren nicht die Hoffnung. Es 

möge das gemeinsame Leben zurückkehren. 
 

Die Vereine waren stark beeinträchtigt in ihren 

Bemühungen. Der Lunziger Markt viel wieder aus. 

Das Maifeuer konnte angezündet werden. Der 

Heimatverein konnte eingeschränkt agieren. Die 

Herbstwanderung und das Herbstfeuer mit Fa-

ckelumzug konnten durchgeführt werden. Die Mit-

glieder stellten unter Mithilfe der Kinder von der 

Kita Wirbelwind einen Weihnachtsbaum auf und 

schmückten in sehr schön. Er wurde von der Fami-

lie Fleischer aus Lunzig gespendet. 
 

Die Vereine aus Lunzig, die Mitglieder der FFW 

Lunzig, der Ortsteilrat und Ortsteilbürgermeister 

wünschen allen Einwohnern von Lunzig und Kauern 

eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weih-

nachtsfest, vor allem Gesundheit und alles Gute 

für das Jahr 2022. 
 

Jürgen Oettler 
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Ortsteil Wildetaube 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

      Liebe Einwohnerinnen und 
      Einwohner von Wildetaube, 
      Wittchendorf und Altgernsdorf, 
 

in der heutigen Zeit wird man ja durch 
die verschiedensten Medien über 
schüttet mit Meldungen, bei denen 
man leider viel zu oft den echten 
Wahrheitsgehalt nicht erkennen kann. 
Deshalb bin ich eigentlich sehr vorsich-
tig, wenn mich solche Nachrichten er-
reichen. 

 

Kürzlich ist aber das Gedicht eines 
mir Unbekannten Autors auf meinem 

Handy eingegangen, dessen Zeilen mir so aus dem Herzen 
sprechen, dass ich sie gern mit Ihnen teilen möchte: 
 

 Hoffnungslicht 
 

 Das Leben bremst, zum dritten Mal, 
 die Konsequenzen sind fatal, 
 doch bringt es nichts wie wild zu fluchen, 
 bei irgendwem die Schuld zu suchen, 
 denn solch wütendes Verhalten, 
 wird die Menschheit weiter spalten. 
 

 Viel zu viel steht auf dem Spiel, 
 Zusammenhalt, das wär‘ ein Ziel 
 Nicht jeder hat die gleiche Sicht… 
 Nein, das müssen wir auch nicht… 
 

 Die Lage ist brisant wie selten, 
 trotz allem sollten Werte gelten 
 und wir uns nicht die Schuld zuweisen 
 es hilft nicht, wenn wir uns zerreißen. 
 

 Keiner hat soweit gedacht, 
 wir haben alle das gemacht, 
 was richtig schien und nötig war, 
 es prägte jeden, dieses Jahr. 
 

 Für alle, die es hart getroffen, 
 lasst uns beten, 
 lasst uns hoffen, 
 dass diese Tage schnell vergeh‘n 
 und wir in bess‘re Zeiten seh‘n. 
 

 Ich persönlich glaube dran, 
 dass man zusammen stark sein kann…. 
 Für Wandel, Heilung, Zuversicht, 
 zünd‘ an mit mir ein Hoffnungslicht. 
 

 In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
 Besinnliche und gesunde Weihnachten 
 und ein gutes neues Jahr. 
 

 Ihr Ortsteilbürgermeister 
 Thomas Löffler 

 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 
 

 

Ortsteil Neugernsdorf 
 

 

Mitteilung der 
Jagdgenossenschaft Neugernsdorf 

 

Aufgrund der aktuellen Lage und der gegebenen Umstände 
wird die Jahreshauptversammlung der JG bis auf weiteres 
verschoben. Ein neuer Termin wird im Amtsblatt sowie durch 
die ortsüblichen Aushänge bekannt gegeben. 
 

Die Pachtauszahlung für die Pachtjahre 2019/2020 und 
2020/2021 erfolgt am: 
 

Freitag, den 17.12. und am Samstag, den 18.12.2021 
in der Zeit von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

 

bei der Freiwilligen Feuerwehr Neugernsdorf, 
Neugernsdorf Nr. 39. 

 

Anmerkungen: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine bevoll-
mächtige Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht 
ist die Schriftform erforderlich. Ohne schriftliche Vollmacht ist die 
Auszahlung der Jagdpacht nicht möglich. 
Es gelten die jeweils aktuellen gültigen Regeln zu Corona im Land-
kreis Greiz. Beachten Sie, beim Betreten von geschlossenen Räu-
men eine entsprechende Maske (OP oder FFP2) zu tragen, Ab-
stand zu wahren und die empfohlenen Hygieneregeln einzuhalten. 
 

Helmuth Diezel 
Jagdvorsteher 
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Diese Ausgabe enthält folgende Beilage: 
 

Kalender 2022 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

 
 

 
 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

Der Frost haucht zarte Häkelspitzen 

Perlmuttergrau ans Scheibenglas. 

Da blühn bis an die Fensterritzen 

Eisblumen, Sterne, Farn und Gras. 

Kristalle schaukeln von den Bäumen, 

die letzten Vögel sind entflohn. 

Leis fällt der Schnee – in unsern Träumen 

weihnachtet es seit gestern schon. 
 

Mascha Kaléko 
 

In der Vorweihnachtszeit erleben wir den Zauber dieser be-
sonderen Zeit. Ende November haben wir, in schöner Traditi-
on, mit dem Heimatverein den Lunziger Tannenbaum ge-
schmückt. An diesem Tag fielen ganz sacht die ersten Schnee-
flocken vom Himmel. Nun erstrahlt der Baum im weihnachtli-
chen Glanz. Unter dem Tannenbaum ließen wir mit dem Glo-
ckenspiel Weihnachtslieder erklingen. 
 

 
 

In unserer Kindertagestätte wird in den Wochen bis Weihnach-
ten wieder in der Weihnachtswerkstatt gewerkelt, Plätzchen 
gebacken, musiziert, Adventsgeschichten erzählt und ganz viel 
Weihnachtsvorfreude erlebt.  

 
 

 
 

Nun sind es nur noch wenige Wochen bis zum Weihnachtsfest 
und am Ende des Jahres blicken wir wieder auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Wir halten Rückschau auf das alte Jahr, das 
bald zu Ende geht. Es ist uns ein Bedürfnis, uns am Ende des 
Jahres bei all` den Menschen zu bedanken, die sich für unsere 
Kindertagesstätte auf unterschiedlichste Weise eingesetzt und 
uns unterstützt haben. Wir bedanken uns auch bei unserem 
Träger, der Gemeinde Langenwetzendorf für die gute Unter-
stützung. 
 

Für das neue Jahr wünschen wir uns, dass alle unsere Vorha-
ben gut gelingen mögen, dass sich die aktuelle, pandemiebe-
dingte Anspannung im Land wieder entspannen möge, wieder 
mehr Respekt voreinander und ein friedliches Miteinander 
einkehrt. Wir wünschen uns einen ressourcenschonenden 
Umgang mit unserer Erde, damit unser wundervoller Planet 
allen Menschenkindern auch in Zukunft erhalten bleibt.  
 

Wir wünschen jedem Kind, dass es eine glückliche und unbe-
schwerte Kindheit erleben kann. Wir werden uns in der Kinder-
tagesstätte Wirbelwind immer wieder für die Bedürfnisse von 
Kindern einsetzen und dafür Sorge tragen, dass Kinder eine 
glückliche Kindheit erleben können. 
 

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Langenwet-
zendorf und den Einwohnern in allen dazugehörigen Ortsteilen, 
der Gemeinde Kühdorf, der Stadt Hohenleuben und allen Le-
sern des Amtsblattes eine besinnliche und friedvolle Advents- 
und Weihnachtszeit, sowie ein gutes Jahr 2022. 
 

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wirbelwind“ 
Lunzig. 
 

B. Drechsler  
(Leiterin der Kindertagesstätte) 

mailto:kita@lunzig.de
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Neuigkeiten von den 
Tausendfüßlern Naitschau 

 

,,Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne"... hörte man im 
November in unserem Haus. Wir starteten mit einem leckeren 
Frühstück und Martinshörnchen in den Tag. Anschließend gab 
es einen Laternenumzug durch das Dorf. 
 

Zur Geisterlandparty haben wir den ein oder anderen Geist 
tanzen lassen. Mittags erzählte das kleine Schlossgespenst 
eine tolle Geschichte. 
 

Langsam zeigt sich der Winter und der Duft vom gebackenen 
Weihnachtskuchen zieht durch das Haus. 
 

Wir danken Frau Feustel für die Sachspende. Somit konnten 
wir alle Sanikästen im Haus erneuern. Auch danken wir Herr 
Ruttmann für die Spende der wundervollen Kuscheltiere. Frau 
Rabold danken wir für die schönen Bücher und die zahlreichen 
Bastelartikel. 
 

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das neue Jahr. 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Allgemeines 
 

 

Neues aus dem Insektenschutz- 
projekt „VIA Natura 2000“: 

neue Feldrainflächen angelegt 
 

Im Projekt „VIA Natura 2000 - Vernetzung für Insekten in der 
Agrarlandschaft zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen“ 
wurden neue Feldrainflächen im Herbst in den Gemeinden 
Göllnitz (VG Rositz) und Starkenberg (VG Rositz) sowie in der 
Gemeinde Gerstenberg (VG Pleißenaue) angelegt.  

Mit blütenreichen Randstreifen, sogenannten Feldrainen, zwi-
schen Acker und Feldweg oder zwischen Ackerschlägen wird 
der Insektenschutz in fünf Projektregionen in Thüringen geför-
dert. Über das Projekt „VIA Natura 2000 - Vernetzung für In-
sekten in der Agrarlandschaft zwischen Natura 2000-Gebieten 
in Thüringen“, das im Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) gefördert wird, stehen 
dafür bis April 2026 Mittel des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) in Höhe von rund 
4,8 Millionen Euro zur Verfügung sowie rund 600.000 Euro 
vom Thüringer Umweltministerium. Beteiligt am Projekt sind 
die Stiftung Naturschutz Thüringen, die Träger von fünf Natura 
2000-Stationen (Osterland, Gotha/Ilmkreis, Süd-
harz/Kyffhäuser, Unstrut-Hainich/Eichsfeld, Mittelthürin-
gen/Hohe Schrecke) sowie die Umwelt- und Agrarstudien 
GmbH. In intensiv genutzten Ackerbauregionen in Thüringen 
soll damit auch der Biotopverbund zwischen bestehenden 
Schutzgebieten optimiert werden. 
 

Für die Ansaaten im Rahmen des Projektes „VIA Natura 2000“ 
in der Region Osterland konnte der LPV Altenburger Land e.V., 
Träger der Natura 2000-Station „Osterland“, unter anderem 
den Landbesitzer Herrn Martin Burkhardt (Naundorf), die 
Landwirte Carsten Kröber (Dobraschütz) und Jürgen Jung-
hannß (Schwanditz) sowie die Agrargenossenschaft „Gersten-
berg“ gewinnen. Im Oktober wurden drei Projektflächen von 
ihnen neu angelegt, auf einer Fläche in Naundorf ein Feldrain 
durch den Landwirt Carsten Kröber, durch den Landwirt Jürgen 
Junghannß auf einer betriebseigenen Fläche bei Schwanditz 
sowie durch die Agrargenossenschaft Gerstenberg auf einer 
betriebseigenen Ackerfläche bei Treben. Auf allen drei Flächen 
wurden artenreiche Wildkräuter- und Gräsermischungen für 
blühende und insektenfreundliche Feldraine ausgebracht. Die 
Pflege der Flächen erfolgt durch die anlegenden Landwirt-
schaftsbetriebe. Damit ist sicherstellt, dass sich dort dauerhaft 
artenreiche Biotope für Insekten und Feldvögel in der Agrar-
landschaft entwickeln können. 
 

Auf einigen Projektflächen werden in regelmäßigen Abständen 
Pflanzen sowie Wildbienen und Schwebfliegen erfasst, um den 
Ist-Zustand und das Entwicklungspotenzial der untersuchten 
Flächen zu ermitteln. Zur Ergänzung dieser Erhebungen ist ein 
ehrenamtliches Tagfaltermonitoring durch engagierte Bürger-
wissenschaftlerinnen und Bürgerwissenschaftler im Projektge-
biet vorgesehen. Darüber hinaus können Verbände, Vereine, 
Schulen und Kindergärten Feldrain-Patenschaften übernehmen 

und sich damit um „ihren Feldrain“ kümmern. Feldrainpaten 
können z.B. dort Veränderungen dokumentieren, Flächen 
pflegen und sie tragen das Thema „Feldrain“ in die Bevölke-
rung. 
 

Die Anlage von weiteren Feldrainflächen im Projektgebiet ist in 
Planung. Gerne können sich auch weitere Landwirtschaftsbe-
triebe, Landbesitzer und -besitzerinnen sowie Kommunen am 
Projekt beteiligen. Die Anlage und Pflege von Feldrainflächen 
wird durch das Projekt bis 2026 gefördert. 
 

Interessierte können sich gern an Herrn Horst Liebersbach, 
Projektmitarbeiter beim LPV Altenburger Land, unter oster-
land@natura2000-thueringen.de wenden. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf der Projekthomepage https://www.via-
natura-2000.de/  
 

 
 

Blütenbesuchende Biene in der Projektfläche Löbichau, 
©Claudia Preißler 

mailto:osterland@natura2000-thueringen.de
mailto:osterland@natura2000-thueringen.de
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Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet 
Arbeitslosen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen 

von Formularen und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 
0179 / 81 44 768, 

 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder 
E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 
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Kinder- und Jugendarbeiter für den 
Sozialraum „Süd - Ost“ in Greiz und 

somit auch für Hohenleuben zuständig. 
 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 

 

Erreichbar unter: 
 

Stephanie Hübschmann 

Mobile Jugendarbeit, Jugendverein Römer e.V. 
Tel.:  0162 4499925 
E-Mail:  Stephanie_huebschmann@t-online.de 
 

Linda Oswald 

Streetwork, Jugendverein Römer e.V. 
Tel.:  015731408229 
E-Mail:  Jugensozialarbeit.greiz@gmx.de 
 
 

Forstamt Weida 
 

Sehr geehrte Waldbesitzer und Waldbesucher, 
 

ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende entgegen und das 
trifft auch auf die Forstwirtschaft zu. Trotz Schnee im Winter 
und einem nassen, kühlen Frühjahr haben uns die Schäden, 
welche der Borkenkäfer im Wald und speziell an der Fichte 
anrichtet, wieder überrollt. Die Schadholzmengen überstiegen 
wieder die Höchstwerte des letzten Jahres. Sicherlich kann fast 
jeder von Ihnen als Betroffener oder als Beobachter davon 
berichten. Immerhin konnte sich durch die kürzere Wärmeperi-
ode der Käfer nicht so massiv vermehren, wie in den vergan-
genen Jahren. Wir hoffen, dass die Feuchtigkeit den Bäumen 
Kraft und Saft gegeben und parallel die Käferpopulation abge-
nommen hat. 
 

Der Winter ist wieder die beste Zeit, um aufgeschobene Arbei-
ten im Wald zu erledigen. Vom Käfer befallene Bäume und 
Windwurf, sowie gebrochene Bäume sollten nun möglichst bis 
Ende Februar aus dem Wald geschafft werden. Die Entfernung 
von potentiellem Brutmaterial und möglichen Überwinterungs-
stätten ist die beste Methode im Kampf gegen den Borkenkä-
fer. Nutzen Sie diese Verschnaufpause. Machen Sie in den 
Wintertagen auch regelmäßige Kontrollen in Ihren Wäldern. 
Ein schnelles Erkennen und Agieren ist ebenfalls wichtig, um 
im kommenden Jahr vielleicht etwas mehr Ruhe in den Wald 
zu bringen. 
 

Liebe Waldbesucher. Achten Sie bei Ihren Spaziergängen bitte 
auf absterbende Bäume oder trockene Äste und seien Sie sich 
bewusst, dass das Betreten des Waldes auf eigene Gefahr 
geschieht. Genießen Sie dennoch Ihre Zeit im Wald, es tut 
sehr gut bei all den Problemen im Alltag.  
 

Das Forstamt Weida wünscht Ihnen allen ein gesundes und 
glückliches neues Jahr, viel Kraft, Durchhaltevermögen und 
Optimismus. Bei Fragen zur Waldbewirtschaftung, Fördermög-
lichkeiten oder Schadholzbekämpfung stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung. 
 

Im Auftrag  
C. Kindermann-Weiss, Forstrevierleiterin Neuärgerniß 
 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

So spielte der Osten: 
Spielzeug aus der Zeit von 1946 bis 1989 

 

28. November - 27. Februar 2022 
 

Hörspiele von Herrn Fuchs und Frau Elster, elektrisch ange-
triebene Traktoren oder Indianer-, Ritter- und Soldatenspielfi-
guren, Metallbaukästen, Märchenschallplatten und Schlafau-
genpüppchen - die Spielzeuglandschaft der ehemaligen DDR 
hatte einiges zu bieten. Die neue Sonderausstellung präsen-
tiert ein unglaublich breites Spektrum von Spielzeugen aus der 

Zeit von 1946 bis 1989. Dabei wird ein Überblick über die di-
versen Spielzeughersteller und deren Geschichte gegeben. Im 
Mittelpunkt stehen aber die Spielzeuge aus fünf Jahrzehnten. 
Diese Spielzeuge wurden geliebt, belächelt und manchmal 
auch verteufelt. Viele davon sind bereits in Vergessenheit 
geraten, andere wiederum bis heute ungeheuer präsent. Die 
aktuelle Ausstellung will die jung gebliebenen Gäste in die 
eigene Kindheit entführen und heutigen Kindern das Spielzeug 
der Eltern und Großeltern nahebringen. Und vielleicht zeigt sie 
auch, dass man bereits vor der Digitalisierung der Kinderzim-
mer hervorragend - vielleicht sogar besser - spielen konnte. 
Eine Ausstellung für die ganze Familie! 
 
 

 
 
 

 

Sonderausstellung im Museum 
im Unteren Schloss Greiz 

 

EINENKEL PUPPEN - handmade in Greiz 
 

Vor 100 Jahren gründete Brunhilde Einenkel (1893-1984) 
ihre Puppenmanufaktur im Oberen Schloss 

 

31. Oktober 2021 - 24. April 2022 
Dienstag - Sonntag von 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 

Puppen - treue, stille Begleiter, Beschützer, Spielkameraden 
und Trostspender bei den ersten Krabbelversuchen, den Kin-
derträumen, den ungewollten Stürzen, den großen und kleinen 
Ängsten sowie Freuden. Und schließlich der stumme Betrach-
ter des wechselvollen Lebens, bis die Kinder und Enkelkinder 
den Puppen ein neues Leben einhauchen und zu neuen, ge-
meinsamen Abenteuern anstiften. Puppen gehören auch zu 
den ersten Erlebnissen und Eindrücken, die uns für ein ganzes 
Leben prägen können. Das war Brunhilde Einenkel durchaus 
bewusst und stellte ihre künstlerischen Fähigkeiten in den 
Dienst der Menschen, um mit ihren individuellen Künstler-
Puppen mit ihren unverwechselbaren, stilisierten Gesichtern 
Freude zu verbreiten. 
 

Bewusst stellte sie ihre Puppen gegen den sich ständig verän-
dernden Zeitgeschmack - sie haben ihren eigenen, typischen 
Stil. Ihre Puppen verkörpern bis heute eine Lebensfreude, die 
ihre Schöpferin ihnen persönlich einhauchte. Sie schenkte 
ihren Puppenkindern das Leben und diese sorgten dafür, dass 
Brunhilde Einenkel ihrerseits von der Puppenproduktion leben 
konnte. Dies war nicht immer so einfach, denn die Welt war 
ständigen Veränderungen unterworfen - Inflation, Zweiter 
Weltkrieg und die DDR-Zeit prägte das Leben von ihr sowie 
von ihren Puppenkindern. 
 

Viele Greizer haben Brunhilde Einenkel (1893-1984) vom Obe-
ren Schloss noch persönlich gekannt. Die oft erzählten, liebe-
vollen Anekdoten verbinden sich mit ihrer Person, ihrer Gast-
freundschaft oder mit den Puppen, die viele Kindergeneratio-
nen begleiteten und prägten. 
 

Brunhilde Einenkel wurde im sächsischen Michelwitz, Kreis 
Borna, geboren und zog im Alter von 7 Jahren mit ihren Eltern 
nach Glaubitz bei Riesa (Sachsen). 1904 siedelte sie mit ihrer 
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verwitweten Mutter und den Geschwistern nach Greiz über. 
Schon mit 16 Jahren folgte sie ihrem Fernweh, ging nach Ita-
lien und schließlich nach München. Die Jahre in München 
waren für ihre persönliche, künstlerische sowie berufliche Ent-
wicklung prägend. Seit 1913 lebte sie im Haushalt ihrer Cousi-
ne, der Bildhauerin Clara Rilke-Westhoff (1878-1954) und 
betreute die Tochter Ruth Rilke (1901-1972). Die vielen per-
sönlichen Gespräche der beiden Frauen sowie der intensive 
Kontakt mit Kunst und Kultur veränderte das Leben der jungen 
Frau. Täglich begegnete sie Persönlichkeiten der damaligen 
Münchner Kunstszene. Die künstlerischen Arbeiten von Clara 
Rilke-Westhoff waren avantgardistisch und veränderten ihren 
Blick auf die Moderne. Sie vermittelte Brunhilde Einenkel in 
dieser Zeit Anregungen und Förderungen, die sie bewog, in die 
Lehr- und Versuchsanstalt für Fotografie in München einzutre-
ten. In dieser Zeit entstanden Fotografien, die ihren selbstbe-
wussten Gestaltungswillen sowie ein geschultes Auge für In-
szenierung, Kreativität und Spontanität illustrieren. Das Spiel 
mit Licht und Schatten ist klar herausgearbeitet und verdeut-
licht ihre hohe handwerkliche Meisterschaft bezüglich der Fo-
tografie, denn in dieser Zeit betätigte die Fotografin nicht nur 
den Auslöser, sondern die Entwicklung der belichteten Foto-
platte mit entsprechenden bildfixierenden Chemikalien oblag 
ausschließlich der Künstlerin. Die in dieser Ausstellung ausge-
stellten Arbeiten offenbaren eine große Begeisterung, Meister-
schaft und Leidenschaft bei dem künstlerischen Spiel mit dem 
Licht. Sie kehrte trotzdem nach Greiz zurück und zog mit ihrer 
Familie in die Wohnung im Oberen Schloss, Haus 8. In diesen 
Räumlichkeiten gründete im Jahre 1922 die Fotografin und 
Kunsthandwerkerin Brunhilde Einenkel ihre Puppenmanufaktur 
im Oberen Schloss. Bis zum Januar 1982 wurden in diesem 
Gebäudetrakt des Oberen Schlosses manuell und liebevoll 
einzigartige Puppen hergestellt. 
 

2016 konnten die Museen der Schloss- und Residenzstadt 
Greiz einen sehr umfangreichen Nachlass der Künstlerin von 
ihrer Familie übernehmen und somit auch für künftige Genera-
tionen bewahren. 
 

Umfangreiche Auszüge aus diesem Nachlass werden erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert. Die Sonderausstellung folgt der 
Zeitgeschichte sowie dem eindrucksvollen Lebenslauf der 
Kunsthandwerkerin, skizziert die Persönlichkeit sowie Lebens-
stationen durch Fotos und Dokumente, illustriert die verschie-
denen Produktionsschritte des Puppenbaus und präsentiert die 
Vielzahl verschiedener Puppen. 
 

1922 wurde auf dem Oberen Schloss Greiz mit einer 60 Jahre 
währenden Produktion einzigartiger Puppen begonnen, die ein 
unverwechselbares, liebevolles Aussehen aufweisen und ihren 
Charme nie verlieren werden. 
 

Lassen Sie sich verzaubern von dem Lächeln ihrer Puppen - 
Puppen sind viel mehr als nur ein Spielzeug! 
 
 

 

Stellenanzeige 
 

 
 
 

Immobilien 
 

 

Paar, Anfang 60, sucht in Hohenleuben und 

Umgebung ab sofort eine Garage zur Miete. 

Kontakt: 0176/34307981 
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Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 
ist am Mittwoch, 22.12.2021 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 








